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herzlicheh
            Einladung

    10 Uhr Familiengottesdienst mit Band            10 Uhr Familiengottesdienst mit Band
anschließend 

10 Uhr Familiengottesdienst mit Band   10 Uhr Familiengottesdienst mit Band
anschließendanschließend Mittagessen, Kaffee & Kuchenanschließendanschließend Mittagessen, Kaffee & KuchenMittagessen, Kaffee & Kuchen

Musik: Amigos & Handpan
Mittagessen, Kaffee & Kuchen

Musik: Amigos & HandpanMusik: Amigos & Handpan-
Mittagessen, Kaffee & KuchenMittagessen, Kaffee & KuchenMittagessen, Kaffee & Kuchen

Musik: Amigos & HandpanMusik: Amigos & Handpan--SpielerMusik: Amigos & HandpanMusik: Amigos & HandpanMusik: Amigos & Handpan SpielerSpielerSpieler
Spielangebot für Kinder 

Sonntag, 17. September  
Friedenskirche Amtzell

zum
Spätsommerfest
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 16. September 2023 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 
07564 935403 
  
Sonntag, 17. September 2023 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
07528 6919

ABFALLENTSORGUNG

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 16. September 2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
Samstag, 30. September 2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Grüngutannahme  
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr 
Samstag 10:00 - 12:00 Uhr 
Gewerbliche Annahmestelle Firma Kerler GbR, 
Geiselharz 17, 88279 Amtzell

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  09.00 – 10.30 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 0151 / 22439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 / 3378774
Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo, Di., Do., Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 14.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Melanie Mohrhauser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-  Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
 immer mittwochs von 14.30-17.30 Uhr
- Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
- Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags 
Bezugsgebühr jährlich print 31,40 € | digital 20,93 €.
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Ehrenparade
vor dem historischen Schloss Amtzell 

                                                                                                                                                                                             Foto: Historische Bürgerwehr Amtzell 

am Freitag, 15. September 2023 um 20 Uhr 
Aufmarsch der Historischen Bürgerwehr gemeinsam mit der Musikkapelle 
unter Begleitung von Fackelträgern der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell.  
Die Musikkapelle und der Spielmannszug spielen eine Serenade für 
Ehrenmitglieder und Kameraden mit Vereinsjubiläum oder runden 
Geburtstag im Jahresverlauf. Zwischen den Musikstücken erfolgen der 
Präsentiermarsch und dreifache Salutschüsse durch die Bürgerwehr. 

Zu dieser abendlichen Veranstaltung ist die ganze Bevölkerung  
recht herzlich eingeladen! 

Historische Bürgerwehr Amtzell 
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Wir feiern die Partnerschaft
mit unseren französischen Freunden

Jubiläumsabend
Samstag, 23. September 2023 
20.00 Uhr - Festhalle Amtzell

Vive l´am� ié! -Es lebe die Freundschaft!Vive l´am� ié! -Es lebe die Freundschaft!

50+2
Jahre

Cosne d´Allier  -  Amtzell

mit Live Musik & Bewirtung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am kommen-
den Montag, 18. September 2023, 19:00 Uhr im Alten Schloss - Alt-
mannshausensaal mit folgender Tagesordnung:   
 1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse   
 2 Bürgerfragerunde   
 3 Netzdialog Netzte BW - Jahresbericht der Netzte BW für die 

Gemeinde Amtzell   
 4 Unterbringung von Flüchtlingen   
 5 Vergabe der Objektplanungsleistungen für die Leistungspha-

sen 5- 9 nach §34 HOAI - Ersatzneubau und Erweiterung 
 Feuerwehrgerätehaus Amtzell   
 6 Vergabe der Roh- und Holzbauarbeiten des Personalanbaus in 

der Kindertagesstätte St. Gebhard   
 7 Sachstandsbericht Friedhof Amtzell - Sanierung bzw. teilweise 

Abbruch der Friedhofsmauer   
 8 Bewertungsleitfaden für Vorhaben von Freiflächenphotovol-

taikanlagen   
 9 2. Teiländerung Bebauungsplan „Weiler-Geiselharz“ und den 

örtlichen Bauvorschriften hierzu - Aufstellungsbeschluss sowie 
Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange   

10 Nachtrag zur Vergabe des Architekten- und Ingenieurauftrags 
vom 27.02.2023 im Bebauungsplanverfahren „Haberacker“   

11 Vergabe der Planungsleistungen für die Erschließungsplanung 
im Baugebiet Haberacker   

12 Finanzbericht 2022 - Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen    

13 Finanzzwischenbericht 2023    
14 Gebührenrechtliche Ergebnisermittlung Abwasserbeseitigung 

für die Jahre 2021 und 2022    
15 Umschuldung eines Kommunaldarlehens wegen Ablaufs der 

Zinsbindungsfrist    
16 Baugesuche    
17 Verschiedenes  
  
Amtzell, 15. September 2023 
  
Manuela Oswald 
Bürgermeisterin 
  
Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem 
(https://ris-amtzell.de/bi) entnehmen. 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 
  
Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter TOP 
1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  

Zu TOP 3: 
Als flächendeckender Stromnetzbetreiber ist die Netze BW in der 
Gemeinde Amtzell aktiv und für die Versorgungsicherheit zustän-
dig. Der Regionalmanager Verteilnetz der Netze BW, Martin Wirbel, 
berichtet in der Sitzung über die aktuelle Situation im Stromnetz 
in Amtzell und die Herausforderungen der Zukunft. 
  
Zu TOP 4: 
In der Sitzung wird zur aktuellen Lage der Flüchtlingsunterbrin-
gung sowie deren Auswirkung auf die Kapazitätsplanung für die 
Gemeinde Amtzell berichtet. Diese sieht die Entwicklung einer Flä-
che in der Schattbucherstraße vor. 
  
Zu TOP 5: 
Die Objektplanungsleistungen für die Leistungsphasen 5 bis ein-
schl. 9 gem. § 34 Abs. 3 HOAI für den Ersatzneubau und die Erwei-
terung des Feuerwehrgerätehauses in Amtzell, werden nach 
Abschluss des europaweiten zweistufigen 
Vergabeverfahrens vergeben. 
  
Zu TOP 6: 
Die Kindertagesstätte St. Gebhard mit ca. 20 Beschäftigten ver-
fügt über unzureichende bzw. zu kleinen Personal- und Arbeitsräu-
men. Mit dem Anbau von zwei weiteren Räumen soll hier Abhilfe 
geschaffen werden. In der Sitzung erfolgt die Vergabe der Leis-
tungen. 
  
Zu TOP 7: 
Bauliche Maßnahmen an der Friedhofsmauer werden mit Umset-
zungszeitraum vorgestellt. 
  
Zu TOP 8: 
Die Auseinandersetzung mit Bewertungskriterien von Vorhaben für 
Freiflächenphotovoltaikanlagen ist für die Gemeinde Amtzell eine 
wichtige strategische Entscheidung, um ökologische, wirtschaftli-
che und soziale Aspekte zu berücksichtigen und gleichzeitig einen 
Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels zu leisten. In der Sit-
zung wird über die Bewertungskriterien und die Zulassung von 
Bauleitplanverfahren durch die Gemeinde für PV-Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen beraten und Beschluss gefasst. 
  
Zu TOP 9: 
Mit der 2. Teiländerung wird der rechtswirksame Bebauungsplan‚ 
Weiler Geiselharz 
1. Teiländerung von 2019 in Teilbereichen geändert. Die bisher fest-
gesetzten Baugrenzen werden den Anforderungen aktueller Bau-
planungen angepasst. Daher 
sind ein Aufstellungsbeschluss sowie ein Beschluss über die Betei-
ligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange vorge-
sehen. 
  
Zu TOP 10: 
Aufgrund der Pressemitteilung des Bundesverwaltungsgerichts 
Leipzig vom 25.07.2023, welches eine sichere Überplanung im 
vereinfachten Bauleitplanverfahren nach § 13 b BauGB nicht mehr 
gewähren lässt, wurde in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 31.07.2023 durch den Gemeinderat beschlossen, dass die 
Überplanung des Gebiets „Haberacker“ nun im Regelverfahren 
erfolgen soll. Da das Regelverfahren mehr und ausführlichere Ver-
fahrensschritte vorsieht, muss deshalb ein Nachtrag zum beste-
henden Vertrag geschlossen werden. 
  
Zu TOP 11: 
Die Planungsleistungen für die Erschließungsplanung im Bereich 
des Bebauungsplans „Haberacker“ werden vergeben. 
  
Zu TOP 12: 
Kämmerin Monika Gauß stellt den Finanzbericht für das Haus-
haltsjahr 2022 vor. 
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Zu TOP 13: 
Für einen Überblick über die aktuelle Haushaltslage, wurden die 
bis zum 16.08.2023 gebuchten Aufwendungen und Erträge sowie 
Ein- und Auszahlungen des Haushaltsjahres 2023 ermittelt und 
diese mit den Haushaltsansätzen abgeglichen. 
Der Finanzzwischenbericht für das laufende Haushaltsjahr wird in 
der Sitzung vorgestellt. 
  
Zu TOP 14: 
Das gebührenrechtliche Ergebnis der Abwasserbeseitigung für die 
Jahre 2021 und 2022 wird vorgestellt sowie über dessen Verwen-
dung Beschluss gefasst. 
  
Zu TOP 15: 
Der Gemeinderat beschließt den Abschluss einer Anschlusszins-
vereinbarung für ein bestehendes Annuitätendarlehen. 
  
Zu TOP 16: 
Die einzelnen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
anstehenden Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung

Bürgersprechstunde mit Bürgermeisterin 
Manuela Oswald am 21. September 2023 
In der Bürgersprechstunde möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine zusätzliche Möglichkeit eröffnen, ganz unkompliziert mit mir 
ins Gespräch zu kommen und Ihre Anliegen zu erörtern. Die Sprech-
stunde biete ich  am Donnerstag, 21. September 2023  in der Zeit 
von 14.30 – 16.00 Uhr  in meinem Dienstzimmer (1. OG, Zimmer 10) 
im Rathaus. Eine vorherige Anmeldung empfehle ich. Bitte wenden Sie 
sich dafür an Elin Stark, Telefon 950-11 oder E- Mail an info@amtzell.de. 
Davon unberührt bleibt selbstverständlich die Möglich jederzeit 
anlassbezogen einen Termin mit mir zu vereinbaren. 
Ich freue mich über Ihr Interesse an der Bürgersprechstunde! 

Ihre Bürgermeisterin 
Manuela Oswald
 
Nachlese zum 50. Geburtstag des  
Kindergartens St. Johannes von Walther Schmid  
Am 17.September 1973, es war ein Montag, wurde der Kinder-
garten St.Johannes der Katholischen Kirchengemeinde Amtzell 
mit 95 Kindern, verteilt auf drei Gruppen in Betrieb genommen. 
Erste Leiterin war die Franziskanerschwester BrIga, eine ausgebil-
dete Kindergärtnerin vom Kloster Reute, die gleichzeitig die erste 
Gruppe übernahm. Die zweite Gruppe wurde von der Erzieherin 
Lucia Jocham geleitet, einer Amtzellerin, während die dritte Gruppe 
von einer Erzieherin aus Wangen, Edeltraud Hermann übernom-
men wurde. Die Geschichte der Amtzeller Kindergärten beginnt 
allerdings bereits am 3.Mai 1943, als die junge examinierte Amt-
zellerin Hedwig Prinz im Amtzeller Schloss den ersten Kinder-
garten, gefördert vom Nationalsozialismus, mit etwa 30 Kindern 
eröffnete. Mit dem Einmarsch der französischen Armee in Amtzell 
am 29.April 1945 endete dieser Anfang. Bereits am 28.Mai 1945 
eröffneten zwei Franziskanerinnen des Klosters Reute im EG des 
damaligen Schwesternhauses nördlich des Rathauses einen ersten 
Kindergarten der Kath.Kirchengemeinde.Amtzell. Dort verblieb er 
bis 1973, zuletzt geleitet von Schwester Dietmara mit rund 70 Kin-
dern im völlig überfüllten ‚Raum. Die Notwwendigkeit eines Kin-
dergartenneubaus war längst erkannt, die Kath.Kirchengemeinde 
als Trägerin war klar, ebenso die Standortfrage auf kirchlichem 
Grund und eine Kostenbeteiligung durch die politische Gemeinde 
Amtzell. Die Kirche beauftragte das einheimische Architekturbüro 
Hermann Kränzle mit der PLanung und Ausführung. Ein von Kir-
chengemeinde und politischer Gemeinde paritätisch besetzter 
Ausschuß unter Vorsitz von Dekan Heinrich Hormann und Bürger-
meister Walther Schmid begleitete die Planung und Ausführung. 

Kirche und Gemeinde teilten sich die 830 000 DM Gesamtkosten zu 
je 50 %, während Letztere 80 % des künftigen jährlichen Abman-
gels zu übernehmen hatte. Im Frühjahr 1972 wurde mit dem Bau 
begonnen, im Oktober feierte man das Richtfest. In einer ersten 
Elternversammlung am 21.März 1973 (es lagen 110 Anmeldun-
gen für eine Kindergartenaufnahme vor) wurden viele notwendi-
gen Themen besprochen. Am Montag, 17.September 1973 war es 
dann soweit, der Kindergartenbetrieb wurde gestartet. Da einiges 
Mobiliar noch fehlte, fand der Tag der offenen Türe mit festlichem 
Gottesdienst und Weihe des Kindergartens samt Feierstunde erst 
am 28.Oktober 1973 statt.
 

Für d 

 
 
 
 
Bei der Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und her-
ausragender Infrastruktur ist folgende Stelle zu besetzen: 
 
 

Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Ländliche Schulzentrum, 

den Bauhof und das Feuerwehrhaus 
 

 
- Beginn: Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
- Beschäftigungsumfang von 44,00 %  
- wöchentliche Arbeitszeit von 17,16 Stunden an drei  

Tagen (Montag, Mittwoch, Freitag) nachmittags zu leisten 
- Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 1 TVöD 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an das Bürgermeisteramt 
Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-
Datei an bewerbung@amtzell.de. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Personalamt (Telefon 
07520 950-23, E-Mail bewerbung@amtzell.de) gerne zur Ver-
fügung. 

 

Begrüßung der neuen Kindergartenleitung und 
der neuen Schulsozialarbeiterin

Anfang September startete Nicole Müller-Centner als neue Kin-
dergartenleitung im Kindergarten St. Gebhard. Zur gleichen Zeit 
trat auch Natalie Fleischer als neue Schulsozialarbeiterin im Länd-
lichen Schulzentrum Amtzell ihre Stelle an. Bürgermeisterin Manu-
ela Oswald begrüßte beide herzlich bei der Gemeinde Amtzell und 
wünschte Ihnen viel Freude bei ihren neuen Tätigkeiten.
Herzlich Willkommen im Team!
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BAUERNMARKT 

• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler 
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
• Heidis Feinkost 
 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
• Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
• Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Ein Gutschein (Gehweg Pfärricher Str.)
• Handyhülle (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• Stirnband (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• Eine Mütze (Zahnarztpraxis Mundharmonie) 
• Ein Fahrradschloss (Trailgelände) 
• Eine Trinkglasflasche (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
• eine Jacke + ein Tuch (Kirche)
• ein Cityroller (bei der Schule)   
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
• ein Damenfahrrad (Lehrwangen) 
• zwei Fahrräder (Vogler Weiher)   
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
• ein Fahrradschüssel (Sporthalle)
• ein Fahrradschüssel (Fohlenweide)
•    Schlüssel für einen Dachträger (Parkplatz Turnhalle)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
  
•   1 Teekanne aus Glas dazu einige passende Teegläser, Tel. 6334 
•   Verschiedene Elektroteile für Modelleisenbahn, Tel. 6426 
•   Gepolsterte Holzstühle für Esszimmer, Tel. 6768 
•   Sofagarnitur (Sessel, 2-Sitzer, 2,5-Sitzer), helles Glattleder,  

Tel. 953715 
•   Regal (Kiefer gelaugt, geölt) 1,50 m x 1,95 m, 6 Bretter und  

kl. Schubladen, Tel. 5295 (abends) 
•   1 Fichtenkleiderschrank ca. 1 m breit, 1 Buffet weiß von 1980. 

Breite 1,50 m, Tel. 01512 0798167

STANDESAMT

GEBURTEN

21.08.2023
Mateo Zettler 
Eltern: Sabrina und Matthias Zettler, Sennereiweg 4/3

EHESCHLIESSUNGEN

08.09.2023 
Martina Schneider und Christopher Witham 
Alpenstraße 16
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:   
Frau Dr. Maria Rack, Am Dennenberg 14
am 16. September zum 70. Geburtstag   
Herrn Johann Hügle, Hankelmann 1
am 16. September zum 90. Geburtstag   
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Versiegelte Flächen in urbanen Räumen  
speichern viel Hitze.  
Abhilfe können Grün.- und Freiflächen schaffen 
Denn die Zahl der Sommertage mit mehr als 30 Grad Celsius 
Lufttemperatur nimmt Prognosen zufolge in den nächsten Jah-
ren weiter zu. Asphalt, Beton, Stahl und Glas könnten sich an hei-
ßen Sommertagen naturgemäß stark aufheizen – und die Wärme 
auch nachts nur langsam wieder abgeben, was tropische Nächte 
in Wohnanlagen mit viel versiegelter Fläche begünstige. Zudem 
tragen Pflanzen, Fassaden- und Dachbegrünungen zur Verschat-
tung und somit auch zur Abkühlung bei.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 18.09. – 22.09.23  
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 

Pfarrbüros der SE An der Argen 
Am Donnerstag, 21. September 2023 sind die Pfarrbüros der  
SE An der Argen wegen einer Fortbildung geschlossen. 
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Gottesdienstordnung vom 16. – 24. September 2023 
  

     
 

 
 

 

16. + 17. Sept. 
24. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

18. – 22. Sept. 
Werktage 

23. + 24. Sept. 
25. Sonntag im Jahreskreis 

Caritas-Kollekte 

Am
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ll 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, -Lourdesgrotte- 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag, 
10:00 Uhr ökumenischer  
                  Gottesdienst 
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  Samstag, 
14:00 Uhr Trauung 
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Ha
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Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
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Eingeladen nach 
Schwarzenbach 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 
*Fahrdienst 
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Sonntag, 
09:30 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
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Eingeladen nach 
Schwarzenbach 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kirche Klein und Gross 
11:45 Uhr Taufe 

Ac
hb

er
g       

Samstag, 16.09. (EW)  
11:00 Uhr Trauung u. Taufe 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 22.09. (EW) 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 24.09. (EW)  
09:30 Uhr Messfeier zum 
Patrozinium 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
  

Geistlicher Impuls  

Teilhabe an der Vergebung Gottes 

„Wie viel Leid, wie viel Zerrissenheit, wie viele Kriege könnten vermieden werden, wenn Vergebung und Barmherzigkeit der Stil unseres 
Lebens wären! (...) Es ist notwendig, die barmherzige Liebe in allen zwischenmenschlichen Beziehungen anzuwenden: zwischen Ehepart-
nern, zwischen Eltern und Kindern, innerhalb unserer Gemeinschaften, in der Kirche und auch in Gesellschaft und Politik.“ 

Papst Franziskus 
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Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die 
ein Kind erwarten am 16. September 2023 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 16.09.2023 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am 
Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Got-
tes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben 
kommt. Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 
07527/4400 oder E-Mail: Josef.Forderer@tonline.de erwünscht.

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell:  
Sonntag, 17.09. Gebetsgedenken für Djon Dodaj 
Jahrtag für Rosemarie Maucher 
  
Donnerstag, 21.09. 
Gebetsgedenken Anni Kiene 
  
Der Kirchengemeinderat von Amtzell  
trifft sich am Donnerstag, 21. September 2023 um 19.30 Uhr zur 
Sitzung im Saal, Haus der Gemeinde
 

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen 
Pfärrich: 
Diese Woche keine Messintentionen
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 1. Petr 5,7 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 14. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium – 
 Jungschar 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium – 
 Jungschar 2 Gerry-Kinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 17. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Familiengottesdienst zum Spätsommer-Fest (Verdeil) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche 
 Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Dienstag, 19. September 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Kinderkantorei 
18.00 Uhr Wittwaiskirche „Wittwaiswerkstatt“ 
20.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Treffen „WerkStadtKirche“ 
Mittwoch, 20. September 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „mittwochs zur Mitte kommen“ – christliche Zen-Me-

ditation 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kirchengemeinderatssitzung 

Donnerstag, 21. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium – 
 Jungschar 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium – 
 Jungschar 2 Gerry-Kinder 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Zeit für Gebet“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Mittwoch, 27. September 
19.30 Uhr katholische Kirche Amtzell 
 Gebet für den Frieden 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Neues Jahr, neues Glück! 
Wir freuen uns, unsere Schülerinnen und Schüler, neue und alte 
Kolleg*innen und alle Mitarbeiter*innen des Schulteams im neuen 
Schuljahr 2023/24 begrüßen zu dürfen. 
Nach einer arbeitsamen Vorbereitungszeit sind alle Klassenzim-
mer hergerichtet, der Unterricht ist vorbereitet- es kann losgehen! 
Das Ländlichen Schulzentrum wird seit Beginn des Schuljahres 
durch Frau Daniela Vogt und Frau Marie Scheurer im Sekundar-
bereich sowie Frau Corinna Dorn im Primarbereich  verstärkt. Wie-
der zurück ist Frau Martina Riester aus der Babypause. Ein Team 
aus 48 Primarstufenkolleg*innen, Haupt- Realschul- und Gymna-
siallehrkräften stellt sich der pädagogischen Aufgabe, 374 Schü-
ler*innen vom ABC bis zum Realschulabschluss auf dem Weg des 
Großwerdens zu begleiten. Hinzu kommt die Weiterführung unse-
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rer VKL-Klasse (Vorbereitungsklasse), die integrative Arbeit leistet 
und Schüler*innen aus fremden Ländern einen neuen Start in einer 
friedlichen Gemeinschaft gibt. 
Unverzichtbar ist die Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit 
und dem Mensateam. Endlich hat sich die Personalfrage geklärt 
und wir sind sehr froh, eine kompetente, neue Kollegin, Frau Nata-
lie Fleischer, im Team willkommen zu heißen. 
Fester Bestandteil des Teams werden von nun an auch die Schul-
hunde Ylvie, ein weißer Schweizer Schäferhund, und Paul, ein 
Labrador Retriever, sein, die nach anstrengenden Prüfungen und 
ärztlichem Gesundheitszeugnis frisch zertifiziert sind, um unsere 
Schüler*innen als Schulhunde zu unterstützen. Sie sorgen für ein 
positives Klassenklima, sind bei der Stressbewältigung hilfreich 
und können das Aggressionspotential verringern. 
Allen am Schulleben Beteiligten wünschen wir ein gutes Miteinan-
der und einen unbeschwerten Start ins neue Schuljahr.
 

VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Bei Rehasport handelt es sich um ein ärztlich verordnetes Grup-
pentraining, bei dem spezielle und vielseitige Gymnastikübun-
gen durchgeführt werden. Durch ein Rezept erhalten Rehasportler 
Anspruch auf Kostenübernahme der gesetzlichen Kostenträger für 
die Sozialleistung. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr, 18.00 Uhr, 19.00 Uhr 
Mittwoch: 18.00 Uhr, 20.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 Uhr, 10.00 Uhr 
Weitere Infos unter: 0157-32830084, H. Wanner 
 
Bewegen statt Schonen – Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm 
Funktionelles Rückentraining für Gesundheit und Wohlbefinden 
Ab 19. September starten wieder die Präventionskurse „Bewegen 
statt Schonen“ beim SV Amtzell. Das Training eignet sich hervor-
ragend, sich die über die Sommermonate aufgebaute Muskulatur 
bzw. -kraft und Stabilität zu erhalten und weiter zu stärken, um wie-
der fit in das kommende Frühjahr zu starten. Der Mittwochskurs 
ist speziell für Neubzw. Wiedereinsteiger geeignet. 
Geleitet werden die Kurse von Karin Müller-Orlich,  DTB Rücken- 
und Beckenbodentrainerin und Übungsleiterin B - Sport in der 
Prävention. 

Wir trainieren in abwechslungsreichen Trainingseinheiten den gan-
zen Körper, mobilisieren die Wirbelsäule und Gelenke, bauen Sta-
bilität und Kraft mit verschiedenen Kleingeräten wie Redondo Ball, 
Brasils, TheraBand, Schwungstab, Aerex-Balance-Pad und kleinen 
Handgewichten auf. Als Abschluss jeder Einheit wird gedehnt und 
mit der Faszienrolle die Muskulatur ausgerollt. 
Die Kurse wurden mit dem Gütesiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT“  
des Deutschen Olympischen Sportbundes und der Bundesärzte-
kammer sowie mit dem „Pluspunkt Gesundheit – Präventions-
geprüft“ des Deutschen Turnerbundes ausgezeichnet. Damit wird 
ein hoher Qualitätsstand der Kurse dokumentiert. Gleichzeitig 
bedeutet dies, dass die Kursinhalte den Anforderungen der Spit-
zenverbände der Krankenkassen zur Umsetzung des § 20 Abs. 1 
und 2 SGB V (Präventionsgesetz) entsprechen und dadurch von 
den Krankenkassen bezuschusst werden können. 
Es gibt noch wenige Restplätze in folgenden Kursen - also 
gleich anrufen Mittwoch ab 20.09. 18.30-20 Uhr Donnerstag 
ab 21.09. um 18.15-19.45 und 20-21.30 Uhr 
Für nähere Informationen zu Kursinhalte und -dauer, Gebühren 
und Ihre Anmeldung zu den Kursen wenden Sie sich bitte gerne 
an Karin Müller-Orlich ,Tel. 07520/6638, 
Mail: karin1967mueller@gmail.com

Abteilung Fußball Aktive

Erfolgreiche „Derby-Woche“ für den SVA 
Nachdem die Erste unter der Woche in Karsee die 3. Runde des 
Bezirkspokals erreichte, konnten am Sonntag beide Teams zuhause 
gegen unsere Nachbarn aus Haslach den ersten Dreier in der Kreis-
ligasaison einfahren 
  
SV Karsee – SV Amtzell  1:4 (1:3) 
In der zweiten Runde des Bezirkspokals war die Erste zu Gast beim 
SV Karsee und man war sich nicht ganz sicher, wie gut man mit 
dem kleinen Platz zurechtkommen wird. Nachdem man zuletzt in 
der Kreisliga zwei bittere Niederlagen hinnehmen musste, sollte in 
Karsee unbedingt ein Erfolgserlebnis drin sein. Es war von Beginn 
an zu spüren, dass im Vergleich zu den ersten Spielen der Saison 
der Kader wieder vollständiger war und vor Allem der Einsatz von 
Kapitän Tinus Baumann schien der Mannschaft enorm viel Sicher-
heit zu verleihen. Amtzell erwischte den besseren Start und konnte 
bereits in der 4. Minute in Führung gehen. Einen strammen Schuss 
von Michael Kloß kann der Goalie nicht festhalten, Ryan Good-
man ist zur Stelle und staubt ab. Es folgte ein sehr unterhaltsames, 
abwechslungsreiches Spiel, in dem beide Teams ihre Chancen hat-
ten. Der nächste Treffer sollte aber wieder dem SV Amtzell gelin-
gen, nur eine Minute nach einer 100%-Chance der Gastgeber, die 
Julian Hinkel jedoch zu vereitelten wusste. Nach Balleroberung im 
Mittelfeld geht Ryan Goodman steil in den Strafraum, spielt links 
auf den freistehenden Emil Matheis, der schaut sich den Torwart 
aus und verwandelt lässig ins kurze Eck. Die Gelb-Blauen spielten 
weiter mit und machte in der 38. Min den Anschlusstreffer, dessen 
Machart einstudiert schien. Ein scharfer Einwurf aufs kurze Torrau-
meck und Lukas Beu verwandelt per Kopf. Noch vor dem Pausen-
pfiff konnte Amtzell jedoch wieder jubeln. Paul Rothenhäusler 
erzwingt 20m vor dem Tor einen Freistoß, zu dem Emil Matheis 
anläuft. Sein Schuss wird abgefälscht und bringt den 1:3 Halb-
zeitstand. In der zweiten Halbzeit wird die spielerische Überlegen-
heit der Amtzeller deutlicher, Zählbares gibt es jedoch nur noch 
einmal, nach knapp einer Stunde. Und es war aber ein sehenswer-
ter Treffer. Paul Rothenhäusler marschiert beeindruckend durch 
das gesamte Karseer Mittelfeld spielt dann links einen Traumpass 
auf Emil Matheis, dessen Querpass findet im Strafraum Ryan Goo-
dman und der schließt diesen schönen Spielzug mit dem Treffer 
zum 1:4 Endstand ab. 
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SV Amtzell II – SV Haslach II  4:0 (2:0) 
Einen verdienten Sieg hat Amtzell 2 am vergangenen Sonntag 
eingefahren. Nach Überlegenheit in Halbzeit 1 stand es zur Pause 
2:0. Obwohl die Gäste danach das Spiel ausgeglichen gestalteten 
gelangen dem SV Amtzell noch weitere zwei Treffer und Marvin 
Wohlrab konnte mit einer sehr guten Leistung seinen Kasten bis 
zum Ende sauber halten. 
Die Torfolge im Stenogramm: 
1:0 27. Min Patrick Marschal (Vorlage Michael Kloß) 
2:0 45+1. Min Craig Goodman (Florian Münst) 
3:0 51. Min Mihail Viorel Vintila (Craig Goodman) 
4:0 80. Min Mehmer Cögür (Florian Münst) 

SV Amtzell I – SV Haslach I  4:0 (0:0) 
Das zweite Derby für die Amtzeller Erste innerhalb weniger Tage 
und beide Teams waren hochmotiviert. Um es vorwegzunehmen 
- es war ein Spiel mit vielen Höhepunkten, von beiden Seiten fair 
vorgetragen und einem Endstand, der den Spielverlauf nicht ganz 
korrekt widerspiegelt. Der SV Amtzell hatte zwar die erste 100%-
ige Torchance der Partie auf der anderen Seite wurde jedoch Julian 
Hinkel in der Folge einige Male auf die Probe gestellt. Bis zur Pause 
gelang keinem Team ein Treffer, wobei der SV Haslach ein Chan-
cenplus auf seiner Seite verzeichnen konnte. Der Amtzeller Tor-
reigen eröffneten in der 53. Min die Gäste selbst. Valentin Zettler 
flankt von links, zwei Mitspieler warten einschussbereit, doch ein 
missglückter Abwehrversuch kam ihnen zuvor. Mit fortlaufender 
Spieldauer schienen die Kraftverhältnisse auf die Amtzeller Seite 
zu kippen, die Vorentscheidung kam allerdings erst in der 74. Min. 
Valentin Zettler schlägt einen Eckball, Tinus Baumann stürmt in den 
Strafraum, krönt mit einem wuchtigen Kopfballtor seine Leistung 
und stellt erneut unter Beweis, wie wichtig er als Führungsspieler 
für diese jungen Mannschaft ist. Damit war der Bann gebrochen 
und trotz großer Hitze lief alles ein bisschen leichter. Fünf Minuten 
später schlägt Niki Renz einen Freistoß von kurz hinter der Mittelli-
nie lang in den Strafraum und Valentin Zettler durfte nach seinen 
2 Assists den 3. Treffer per Kopf selbst erzielen. Der Treffer zum 4:0 
Endstand kam dann in der Schlussminute als der eingewechselte 
Lukas Barth sich ein Herz nimmt, von der Mittellinie durchmar-
schiert und per „Tunnel“ den herausstürmenden Torspieler über-
windet. Nun gilt es den Schwung mitzunehmen in die nächsten 
Begegnungen. Das Selbstvertrauen sollte nun zumindest wieder 
zurück sein, doch zum Übermut gibt es noch keine Veranlassung. 
Beste Voraussetzungen also für weitere gute Leistungen und auch 
für die Fans eine Motivation am Ball zu bleiben. 
  
Vorschau:  
Sonntag, 17.09.2023 13:00/15:00 Uhr 
Türk SV Wangen - SV Amtzell 
Spielort: Wangen Gehrenberg 
  
Mittwoch, 20.09.2023 19:00 Uhr 
Nachholspiel SV Amtzell I – SGM Beuren/Rohrdorf I
 

Abteilung Tischtennis

Dorfmeisterschaft 2023 fand nicht statt 
Die Dorfmeisterschaft im Tischtennis, die für den 10.09.23 ange-
setzt war, konnte wegen zu wenigen Anmeldungen nicht stattfin-
den. Zehn Anmeldungen waren Voraussetzung, dass das Turnier 
stattfindet, eine ist bis Anmeldeschluss eingegangen.
 
Saisonauftakt am Samstag in Amtzell gegen Laupheim 
Ganz andere Motivation der zweiten Mannschaft zum Saisonauf-
takt 23/24. Im letzten Jahr gab es höchstens Außenseiterchancen 
auf den Klassenerhalt, in dieser Saison ist das Team eines von vie-
len ähnlich starken Mannschaften, das um den Aufstieg mitspielt. 
  
Zum Saisonauftakt am Samtag um 14 Uhr ist der TSV Laupheim zu 
Gast, der ebenfalls Aufstiegskandidat ist.  
  

Aufstellung TSV Laupheim: 
Position TTR-Punkte Name  
1.1 1824 Staudenecker, Stefan  
1.2 1744 Reiser, Sven-Timo  
1.3 1703 Henrich, Thomas  
1.4 1633 Massmann, Rico  
1.5 1651 Oelmaier, Ralf  
1.6 1606 Eisele, Alexander  
  
Aufstellung SV Amtzell II: 
Position  Q-TTR-Punkte  Name  
2.1 1748 Bädicker, Matthias  
2.2 1740 Aumann, Mathias  
2.3 1689 Kostgeld, Christoph  
2.4 1664 Ernst, Alexander  
2.5 1656 Marb, Thomas  
2.6 1615 Dettling, Dominik  
2.7 1625 Walschburger, Olaf  
2.8 1615 Bruder, Michael  
Die Mannschaftsmeldungen versprechen ein enges Spiel. Zur Ori-
entation: bei gleichem TTR-Wert ist die Gewinnchance etwa 50 %, 
bei 50 Punkten mehr als der Gegner etwa 68 %, bei 100 Punkten 
mehr 82 %. Siege gegen Spielern mit 200 Punkten mehr kommen 
selten (ca. 4 %) vor, aber es gibt sie immer wieder.  
Nicht in der Wahrscheinlichkeit berechnet sind die Zuschauer am 
Samstag in der Halle, die ganz entscheidend über Sieg oder Nie-
derlage sind.Ist die Stimmung in der Halle gut, sind unsere Jungs 
oft um einiges besser.    
Unsere Jungs freuen sich auf die neue Saison und auf viele 
Zuschauer am Samstag ab 14 Uhr in der Halle! Alle anderen Mann-
schaften starten zwei Wochen später in die Saison.
 

 MSC AMTZELL
e.V. im ADAC

Mehrstunden Enduro  
23.09. & 24.09.  
Samstag 23.09.2023  
11 Uhr - 4h Enduro 
16:15 Uhr - Rasenmäher Race 
16:30 Uhr - Mofa/Moped Race 
ab 19:30 Uhr - Grenis Party 
Sonntag 24.09.2023  
ab 8:30 Uhr - 2h Enduro 
verschiedene Klassen 
bis ca. 17:30 Uhr 
Mit DJ & Bar! 
Kieswerk Grenis Amtzell 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf Ihr kommen freut sich der MSC Amtzell! 
Ausschreibung für Fahrer & Anmeldung unter: 
www.msc-amtzell.de 
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REIT- UND FAHRVEREIN
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

2. Amtzeller Flohmarkt 
für alles und JEDE-/N 
Samstag, 23.09.23, von 13-17 Uhr 
Auf dem Reitplatz (Sandplatz) in Mittelwies 1, 88279 
Für Essen/Trinken & Kaffee/Kuchen ist gesorgt 
Nur bei guter Witterung 
Auf- & Abbau jeweils 2 h davor/danach / min. 2 m, max. 6 m. Ver-
kaufsfläche 
Preis pro Meter 5 € / Verkaufstisch kann für 4 € gestellt werden 
keine gewerblichen Anbieter 
Anmeldung per E-Mail an: flohmarkt.rfvschomburg-amtzell@web.de 
oder telefonisch: 0178 7959124 
Ansprechpartnerin: Sina Kathan

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Ausrück-Termine 
Alle aktiven Kameraden werden gebeten:  
- zur Ehrenparade am Freitag, 15. September um 19:30 Uhr 

auf dem Cosner Platz  
- zum Zapfenstreich der historischen Bürgerwehr Waldburg am 

Samstag, 16. September um 19:00 Uhr auf dem Schulpark-
platz in Waldburg 

- zum Fototermin am Sonntag, 17. September um 10:00 Uhr 
im Schlosshof 

- zum großen Landestreffen der historischen Bürgerwehren in 
Ehingen am Sonntag, 24. September um 5:45 Uhr am Schul-
parkplatz (der Bus fährt um 6:00 Uhr ab!!)  

in Uniform und ordentlichem Putz anzutreten. 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Amtzell grillt 
Am vergangenen Samstag hieß es wieder „Amtzell grillt“.  
Bei bestem spätsommerlichen Wetter wurde auf dem Schulhof 
in gemütlicher Atmosphäre gegrillt, getanzt und genossen. Zu 
leckeren Burger-Variationen mit feinen Zutaten aus der Region 
umrahmten drei Bands aus der Gegend den Abend. Zur Eröffnung 
traten die Eggenbacher Musikanten mit traditioneller böhmischer 
Blasmusik unter der Leitung von Kuno Schnell auf. Den Haupt-Act 
bestritten die jungen Musiker der Band „Ausblick“ aus Maria-Thann 
und Umgebung. Mit gemütlichen, rockig-souligen Stücken ließen 
sie herrliches Sommerabend Flair aufkommen. Den schwungvol-
len musikalischen Abschluss bildete die Besetzung „Die Wochen-
haus Spatzen“, eine eigens für eine gewisse Musikantenhochzeit 
gegründete Tanzband.  
Die angenehmen Temperaturen und das Ambiente des festlich 
dekorierten Schulhofs konnten dazu beitragen, dass das diesjäh-
rige Sommerfest „Amtzell grillt“ eine durchweg gelungene Ver-
anstaltung wurde, um die Sommerferien gebührend ausklingen 
lassen zu können.  
Wir von der Musikkapelle Amtzell möchten uns ganz herzlich bei 
jedem einzelnen Besucher bedanken. Ihr habt dazu beigetragen, 
dass unsere Sommerveranstaltung zu einem richtigen Dorffest 
wurde. Ein weiterer Dank gilt unseren Sponsoren, allen voran den 
Firmen Lothar Heine und Autohaus Wanner, die das Sponsoring 
der Bands übernahmen. Vielen Dank an die beiden Hausmeister 
Hartmut Alender und Thomas Kirchmann, die uns mit Rat und Tat 
zur Seite standen. So konnte unser diesjähriges „Amtzell grillt“ zum 
vollen Erfolg werden! Die Musikkapelle Amtzell freut sich bereits 
auf euch wenn es nächstes Jahr wieder heißt: „Amtzell grillt“

Musikkapelle zu Besuch in Irrel 

Am ersten Septemberwochenende fuhr eine ca. 90 köpfige Dele-
gation aus Amtzell nach Irrel, einem kleinen Ort an der luxembur-
gischen Grenze. Neben Vertretern der Gemeinde, den Landfrauen, 
dem Männerchor Amtzell/Bodnegg, waren auch wir, die Musik-
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kapelle Amtzell, gemeinsam mit der Musikkapelle Pfärrich dabei. 
Amtzell hatte dem Ort nach einer Hochwasserkatastrophe 2021 
mit Spenden geholfen. Anlass unseres jetzigen Besuchs war das 
100 jährige Jubiläum des Musikvereins „Lyra“ Irrel.
Nach einer 8 stündigen Busfahrt erreichten wir Irrel. Am Abend 
unser Ankunft durften wir noch ein paar Stücke zum Besten geben 
und spielten in der „neuen Mitte“, dem neu gestalteten Ortskern 
von Irrel. Später an diesem Abend fand eine Mallorca Party statt.
Am Samstag wurden verschiedene Programmpunkte angeboten. 
So konnte man beispielsweise ein B-Werk am Westwall besichti-
gen, die Wasserfälle von Irrel bestaunen, oder eine Führung durch 
das Dorf machen, bei der einem das ganze Ausmaß der Hochwas-
ser Katastrophe vor Augen geführt wurde.
Abends hatten wir, als Musikkapelle dann unseren Auftritt auf dem 
Musikfest und durften den Abend einstimmen.
Am Sonntag gestaltete der Männerchor Amtzell/Bodnegg den Got-
tesdienst, mit seinen Gesängen, festlich mit. Anschließend fand 
noch ein kleiner Frühschoppen statt. Gegen 13 Uhr hieß es dann 
Abschied nehmen, unser Bus brach wieder Richtung Amtzell auf.  
Es war ein tolles Wochenende an dem viele neue Kontakte geknüpft 
wurden.
 

JUGENDMUSIKSCHULE 

Chöre der JMS starten schwungvoll ins neue Schuljahr 
Mit Beginn des neuen Schuljahres 2023/2024 starten auch die 
Chöre der Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu wie-
der in eine neue und spannende Saison. Mit über 150 singen-
den Kindern und Jugendlichen in allen Altersstufen gehören die 
Chöre der JMS zu den erfolgreichsten Kinder- und Jugendchören 
in Deutschland, was die jungen Allgäuer Sängerinnen und Sän-
ger zuletzt beim Deutschen Chorfest in Stuttgart sowie beim Kin-
der- und Jugendchorwettbewerb in Erwitte/Nordrhein-Westfalen 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt haben. Für Chorleiter Christian 
Feichtmair steht bei allen ehrgeizigen Zielen aber vor allem die 
Freude am Gesang und die Chorgemeinschaft in Vordergrund: „Die 
wöchentlichen Proben sind für viele Erholung und Abwechslung 
im Schul- und Alltagsstress. Singen tut gut und befreit die Seele. 
Sehr beliebt bei unseren Sängerinnen und Sängern sind die regel-
mäßigen Chorfreizeiten sowie unsere Chorreisen.“ 
Dieses Schuljahr sind Auftritte beim Adventskonzert der JMS im 
Rahmen der Isnyer Schlossweihnacht und der Landesgartenschau 
in Wangen geplant. Auch eine Chorfreizeit im Kloster Rot an der 
Rot steht wieder auf dem Programm. Singfreudige Kinder und 
Jugendliche sind jederzeit herzlich in den Chören willkommen. 
Der Kinderchor (1.-3. Klasse) probt montags von 16.00 bis 16.45 
Uhr. Jugendchor (4.-7. Klasse) und Kammerchor (ab 8. Klasse) pro-
ben ebenfalls montags von 17.30 bis 19.00 Uhr bzw. von 18.30 bis 
20.00 Uhr. Die Chorproben finden in Wangen im Chorraum der JMS 
in der Wolfgangstraße statt.  
Für Jungs der Klassen 3-7 gibt es dieses Schuljahr zudem die Mög-
lichkeit in einem Knabenchor mitzuwirken. Die „Boys Voices“ pro-
ben donnerstags von 16.00 bis 16.45 Uhr. Weitere Informationen 
erteilt gerne die Geschäftsstelle der JMS (Tel.: 07522/97040).
 

LANDFRAUEN

Besichtigung von der Kaffeerösterei Monokel 
Das LandFrauenprogramm startet nach der Sommerpause am 
Freitag, 29.09.23 um 14.00 Uhr mit der Besichtigung der Mono-
kel Feinrösterei in Schönberg 15 - Bodnegg; 
Treffpunkt 13.30 Uhr Parkplatz bei der Turnhalle; 
Unkostenbeitrag 15,- € inkl. einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen
Anmeldungen ab sofort bei Petra Fischer unter 0151/ 44 00 90 74 
gerne auch per WhatsApp

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Wangen/Amtzell/Achberg

Lena Schwelling - Lust auf Politik 
Die Landesvorsitzende von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Lena 
Schwelling kommt nach Leutkirch und will Lust auf Politik machen 
Der Kreisverband Wangen vom Bündnis 90/Die Grünen lädt die 
interessierte Öffentlichkeit zur Auftaktveranstaltung für die Kom-
munalwahlen 2024 mit der Landesvorsitzenden Lena Schwelling 
ein. 
Die Veranstaltung findet am kommenden Samstag in Leutkirch im 
Bürgerbahnhof statt. Beginn ist um 15:00 Uhr. 
Wenn jemand für Kommunalpolitik brennt, dann ist es Lena 
Schwelling. Sie ist seit 2014 Stadträtin in Ulm. Bei der Kommunal-
wahl 2019 war sie dort Spitzenkandidatin und „Stimmenkönigin“. 
Seit 2019 gehört sie dem Landesvorstand Baden-Württemberg 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN an, seit 2021 ist sie Landesvorsit-
zende. 2020 wurde sie für ihr kommunalpolitisches Engagement 
mit dem Helene-Weber-Preis ausgezeichnet. 
Bei der OB-Wahl in Ulm im Dezember 2023 wird sie als Kandidatin 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN antreten. 
Ebenfalls ihr Kommen zugesagt hat die hiesige Bundestagsabge-
ordnete der GRÜNEN Agnieszka Brugger. 
Beide Frauen wollen an diesem Tag Lust auf Politik machen und 
möglichst viele animieren, auf grüne Listen bei der Kommunal-
wahl 2024 zu kandidieren. 
Wangen, den 09.09.2023 gez. Christine Romer

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Vortrag für Eltern nach STEP 
In diesen Vorträgen lernen Eltern wie... 
•  die Wertvorstellungen und Gefühle ihr eigenes Verhalten und 

das von den Kindern beeinflussen. 
•  Ermutigung mehr Selbstbewusstsein fördert, anstatt nur zu 

loben. 
•  ohne Gewalt und mit einfühlender Kommunikation Kindern 

Respekt beibringen. 
•  mit Wahlmöglichkeiten auch Grenzen gesetzt werden können 

bzw. wie man mit Kooperation weiterkommt. 
STEP hilft den Eltern ein liebevolles, respektvolles und entspanntes 
Zusammenleben zu gestalten, damit deren Kinder gesund, selbst-
bewusst, glücklich und kooperativ aufwachsen. 
Bei mir spielen Humor  und Respekt eine wichtige Rolle. Das Lern-
material ist eine Mischung aus Folien, Rollenspiele, Videos und dem 
Einbringen eigener Erfahrungen. Wir ermutigen uns selbst und 
gestalten dabei einen netten Nachmittag gemeinsam. 
Ich biete die Möglichkeit der Kinderbetreuung im Café Herzraum, 
direkt neben dem Schloss. Je nach Anzahl der Kinder werden ein oder 
zwei sehr freundliche Babysitter anwesend sein. Extrakosten ca. 3 €. 
Termine: montags, 18.09. | 23.10. | 20.11.| 18.12.2023 
 16.00 bis 17.30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung: Lorna González 
Gebühr: 15.00 € 
Anmeldung:  Lorna González – https://www.instep-online.de/

kursleiterprofil/2606/eltern/index.php
 
Impulsabende mit Meditation und Austausch 
für wachsendes Bewusstsein und mehr Lebensfreude. Meditation 
ist ein Weg zu seinem inneren, liebevollen Sein. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig und ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. 
Termine:     14-tägig donnerstags, 21.09.,(05.10. fällt aus), 

19.10.2023
 19.00 – 20.30 Uhr
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
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Leitung:  Simon Gehringer, Wegbegleiter, 
 www.deinwegderliebe.de, simgeh@web.de
Gebühr: 12,00 € pro Abend
Anmeldung: nicht erforderlich
Organisation:  Anja Klein, Tel.: 07520 923610, 
 anja.klein@boden-und-grundwasser.de,
 
Wandern und Yoga im Argental 
Wir wandern durch das wildromantische Argental mit seinen natur-
belassenen Ufern, den sich fast endlos windenden Waldpfaden, 
den steilen Felswänden und dem bunten Herbstwald. Wir halten 
inne und verbinden uns über Yogasequenzen (ganz ohne Matte) 
und Atemübungen an verschiedenen Stationen mit den Elementen: 
Erde ∞ Wasser ∞ Feuer ∞ Luft 
Das wilde Rauschen des Wassers der Argen im Hintergrund umhüllt 
uns und unterstützt uns beim Eintauchen in Einheiten der Medit-
ation und der Stille. 
Die Yoga Praxis in freier Natur schenkt dir eine Auszeit zur Stärkung 
von Körper, Geist und Seele und unterstützt dich dadurch, deinen 
Alltag mit Gelassenheit, Optimismus und Flexibilität zu meistern. 
Der Kurs beinhaltet eine geführte Wanderung, Körperhaltungen im 
Stehen, Pranayama (bewusste Atemführung), meditative Sequenzen. 
Tourendaten:  • Länge ca. 10 km, Höhenunterschied 230 hm 
 • Dauer gesamt ca. 4,5h incl. Pause 
Bitte mitbringen:  • Festes Schuhwerk mit Profil erforderlich 
 •  Bequeme Bekleidung (ans Wetter angepasst) 

Verpflegung 
Termin: Samstag, 23.09.2023, 9.30 bis 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Schloss Achberg 
Leitung: Tanja Reichert Tel.: 0178 1702681 
 tanjareichert@t-online.de 
Gebühr: 33,00 €
 

INFORMATION

Ehrenamtliche für „Wellcome“ gesucht 
Große Nachfrage für familienentlastendes Angebot 
„Wellcome“ ist ein Angebot speziell für Familien, die sich im ersten 
Jahr nach der Geburt eines Babys Unterstützung wünschen. Ehren-
amtliche helfen ihnen einmal pro Woche mit praktischen Alltag-
stätigkeiten. Koordinatorinnen vermitteln diese in Familien. Das 
Angebot gibt es bundesweit, rund 4000 Ehrenamtliche engagie-
ren sich bei diesem Dienst. Die Stiftung Liebenau betreibt drei die-
ser Koordinationsstellen im Raum Bodensee/Allgäu. 
Die Nachfrage von Familien nach Unterstützung wächst stetig. 
Aktuell werden im Landkreis Ravensburg und dem Bodenseekreis 
neue Ehrenamtliche gesucht. Für Interessierte bietet die Zentrale 
von „Wellcome“ deshalb digitale Informationsveranstaltungen an. 
Die erste ist am Mittwoch, 13. September, von 14 - 15 Uhr (Link: 
www.wellcome-online.de/ehrenamt-veranstaltung/). Dort gibt es 
auch die weiteren Termine. 
Kontakt 
Interessierte Ehrenamtliche können sich darüber hinaus bei Well-
come-Koordinatorinnen direkt melden: 
wellcome Bodenseekreis: Bianca Rippel, Tel.: 0173/424 36 94, E-Mail: 
bodenseekreis@wellcome-online.de 
wellcome Schussental: Silke Haller, Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg, 
Telefon 0751/76 42 48 01, E-Mail ravensburg@wellcome-online.de 
wellcome Allgäu: Corinna Muderer, Kemptenerstraße 11, 
88299 Leutkirch. Telefon: 07561/985 23 91, 
E-Mail leutkirch@wellcome-online.de
 
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind 
bereit für das neue Schuljahr 
Die Lehrerversorgung und die Eingliederung zugewanderter 
bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklas-
sen fordern diesmal besonders heraus  
Schülerzahlen in den Grundschulen mit deutlichem Anstieg 
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2023/24 

Der Bedarf an Lehrerinnen und Lehrern ist groß. Das Bemühen 
geeignetes Lehrpersonal zu finden und einzustellen ebenfalls. Das 
Maßnahmenpaket der Landesregierung zur Lehrkräftegewinnung 
greift auch im Regierungsbezirk Tübingen. Insbesondere die Bereit-
schaft der Lehrkräfte zur Verlängerung der Dienstzeit, zur Unter-
stützung im Ruhestand und zur Erhöhung der Teilzeit trägt auch 
im neuen Schuljahr dazu bei, das hohe Niveau der Neueinstellun-
gen mit einem Umfang von 722 Deputaten (Vorjahr 724) zu halten. 
Der Direkteinstieg ins Lehramt ermöglicht geeigneten Personen 
ohne grundständige Lehrausbildung eine Beschäftigung im Lehr-
beruf. Die Ausweitung des Direkteinstiegs auf Grundschulen und 
die Sekundarstufe 1 (Klassen 5-10) trägt bereits im kommenden 
Schuljahr zur Gewinnung weiterer Lehrkräfte bei. Zum Start dieser 
Maßnahme wurden im Regierungsbezirk Tübingen insgesamt 21 
schulbezogene Stellen ausgeschrieben. Die Ausschreibung stößt 
auf großes Interesse. 
Hinzu kommt eine steigende Zahl an Lehrkräften, deren auslän-
dische Lehrbefähigung anerkannt wurde. Hier konnte das Regie-
rungspräsidium Seite 2 Tübingen im Rahmen seiner landesweiten 
Zuständigkeit in diesem Jahr bereits 41 (Vorjahr 36) Anerkennun-
gen aussprechen, die meisten davon für den Bereich der Sekun-
darstufe 1, so dass die Unterrichtsversorgung in diesem Bereich 
davon profitiert. 
Insgesamt konnte im Bereich der öffentlichen Grundschulen 
und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen 214 (Vorjahr 190) 
Deputate vergeben werden, an Haupt- und Werkrealschulen sowie 
an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 118 (Vorjahr 146), an 
Realschulen 46 (Vorjahr 55), an Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren 74 (Vorjahr 93) und an Gymnasien 111 (Vor-
jahr 64). An den Beruflichen Schulen wurden 159 (Vorjahr 176) 
Deputate vergeben. 
Die Unterrichtsversorgung ist je nach Region und Schulamt diffe-
renziert zu betrachten. Nach wie vor beliebt bei Bewerberinnen 
und Bewerbern sind die Landkreise Bodenseekreis, Ravensburg 
und Tübingen. In den übrigen Landkreisen im Regierungsbezirk 
gestaltet sich die Versorgung der Schulen schwieriger. Insbeson-
dere im ländlichen Raum in den Landkreisen Zollernalb, Alb-Do-
nau und Reutlingen wird es zunehmend schwieriger, die Schulen 
ausreichend mit Lehrkräften zu versorgen. 
Im Bereich der Grundschulen konnten im Gegensatz zum Vorjahr 
alle zur Verfügung stehenden Stellen für wissenschaftliche Lehr-
kräfte besetzt werden. Im Bereich der Sekundarstufe 1 wird im 
kommenden Schuljahr trotz aller Bemühungen mit Engpässen zu 
rechnen sein. Wegen des angespannten Arbeitsmarktes für Lehr-
kräfte bleibt die Versorgung der Schulen in diesem Bereich eine 
große Herausforderung. 
Im gymnasialen Bereich konnten zum Schuljahr 2023/24 Lehrkräfte 
im Umfang von 111 Deputaten neu eingestellt werden. Damit ist 
die Zahl der Einstellungen fast doppelt so hoch wie im Vorjahr (64). 
Die Unterrichtsversorgung an den allgemein bildenden Gymna-
sien im Regierungsbezirk ist auch im kommenden Schuljahr gut, 
auch wenn weiterhin fachspezifische Mängel in den Fächern Bil-
dende Kunst und Physik sowie kleinere fachspezifische Engpässe 
in den Fächern Mathematik und Chemie bestehen. 
Für die Beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tübin-
gen bislang Lehrkräfte im Umfang von 159 Deputaten (Vorjahr 
176) eingestellt. Fachspezifische Mängel bestehen aufgrund von 
Bewerbermangel weiterhin im Bereich der Sozialpädagogik, in 
Pflege und Gesundheit, aber auch zunehmend in allgemeinbil-
denden Fächern. 
Die Lehrereinstellung läuft bis Ende September weiter und es wird 
mit Hochdruck daran gearbeitet, weitere Lehrkräfte zu gewinnen 
oder Bestandslehrkräfte zur Deputatsaufstockung zu ermuntern 
um die Zahl der noch unbesetzten Stellen zu reduzieren. 
  
Erwartete Schülerzahlentwicklung zum Schuljahr 2023/24 
Im Schuljahr 2023/24 werden an den öffentlichen Schulen im 
Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 229.244 Schülerinnen 
und Schüler von 19.971 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet. Das 
ist das Ergebnis einer Abfrage bei den Schulen und Schulbehör-
den im Regierungsbezirk Tübingen. In den Grundschulen werden 
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68.701 Schüler erwartet (Vorjahr: 63.151), in den Werkreal- und 
Hauptschulen 7.037 (Vorjahr: 6.890), in den Realschulen 31.031 
(Vorjahr: 29.942), in den Gemeinschaftsschulen 19.212 (Vorjahr: 
18.427), in den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren 5.461 (Vorjahr: 5.697) und an den allgemeinbildenden 
Gymnasien 42.402 (Vorjahr: 43.563). An den Beruflichen Schulen 
im Regierungsbezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen 
mit 55.400 Schülerinnen und Schülern (Vorjahr: 55.699). 
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Gesamt-
schülerzahl um 2,6%. In den Grundschulen ist die Schülerzahl um 
8,8% gestiegen. Die Zahl der Erstklässler wächst um 9,6% auf 17.249 
(Vorjahr: 15.731). Bei den weiterführenden Schulen legen insbe-
sondere die noch im Aufbau befindlichen Gemeinschaftsschulen 
um 4,3% und die Realschulen um 3,6% zu. Die Schülerzahlen an 
den Beruflichen Schulen (-0,5%), an den Allgemeinbildenden Gym-
nasien (-2,7%) und an den Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (-4,1%) sind rückläufig. 
Es ist damit zu rechnen, dass sich bis zur statistischen Erhebung 
Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden. 
  
Beschulung ukrainischer Kinder und Jugendlicher 
Eine besondere Herausforderung für die Schulen und die Schul-
verwaltung stellt weiterhin die Eingliederung zugewanderter bzw. 
geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklassen dar. 
Aufgrund des Ukrainekriegs sind im Schuljahr 2021/22 beson-
ders viele Schülerinnen und Schüler ohne bzw. mit eingeschränk-
ten Deutschkenntnissen nach Baden-Württemberg gekommen. 
46% von Ihnen haben ihre Deutschkenntnisse so verbessern kön-
nen, dass der Wechsel aus einer Vorbereitungsklasse (Sprachför-
derung) in eine Regelklasse möglich geworden ist. 
Im Juli 2023 waren 6.777 Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine 
an den allgemeinbildenden Schulen angemeldet. 3.635 von ihnen 
wurden in einer Vorbereitungsklasse (Sprachförderung) geführt, 
3.132 in einer Regelklasse. Darüber hinaus sind noch 309 ukrai-
nischstämmige Schülerinnen und Schüler an Beruflichen Schu-
len angemeldet. 
Im Bereich der Beruflichen Schulen startet im kommenden Schul-
jahr eine Erweiterung des Vorbereitungsjahrs „Schule und Beruf“ 
(VABO), die eine bessere soziale und berufliche Integration ermög-
lichen soll und zugleich die Chance gibt, auf die unterschiedlichen 
Bildungsniveaus junger Geflüchteter einzugehen. Der Unterricht 
kann entsprechend den Erfordernissen im Verlauf des Schuljahres 
in den Fächern flexibel angeboten werden, beispielsweise durch 
eine erhöhte Anzahl an Unterrichtsstunden im Fach Deutsch zu 
Beginn des Schuljahres oder durch eine Ausweitung des Unter-
richts mit Bezug zu lebensweltbezogenen Kompetenzen. Durch 
Praktika ist es für Geflüchtete mit unterschiedlichen Vorerfahrun-
gen möglich, Erfahrungen in der beruflichen Praxis zu sammeln 
und damit die Chancen auf den Erhalt eines Ausbildungsplatzes 
zu verbessern. 
Für das neue Schuljahr konnten bereits mit 313 Lehrkräften Ver-
träge über eine Unterrichtstätigkeit in einer Vorbereitungsklasse 
(Sprachförderung) abgeschlossen werden. 
  
Ziel- und Leistungsvereinbarungen als Bausteine des Quali-
tätsentwicklungsprozesses der Schulen 
Das Qualitätsentwicklungskonzept des Landes Baden-Württem-
berg für seine Schulen beschreibt eine datengestützte Qualitäts-
entwicklung als zentrale Aufgabe und Auftrag für alle Schulen. 
Auf der Grundlage verlässlicher Daten sollen diese in Zusammen-
arbeit mit der Schulverwaltung zielgerichtet, systematisch und 
effektiv handeln. Ziel- und Leistungsvereinbarungen der Schu-
len mit ihrer jeweils vorgesetzten Behörde sowie Statusgespräche 
dienen dabei der systematischen Steuerung der Entwicklungspro-
zesse im Sinne der bildungspolitischen Schwerpunkte des Landes 
und der damit verbundenen bestmöglichen Förderung der Schü-
lerinnen und Schüler. 
Im Bereich der Beruflichen Schulen ist die datengestützte Quali-
tätsentwicklung funktional im Konzept Operativ Eigenständige 
Schule (OES) verankert. So ist die Stärkung der schulischen Eigen-
ständigkeit ist mit der systematisch angelegten Weiterentwicklung 

der Schul- und Unterrichtsqualität durchgängig verbunden. Mit 
der Ziel- und Leistungsvereinbarung (ZLV) und den Statusgesprä-
chen wird der bisherige Prozess von Zielvereinbarung und Bilanz-
gesprächen nun weiterentwickelt. Wertvolle Erfahrungen und 
Erkenntnisse zur Ausgestaltung des neuen Ziel- und Leistungsver-
einbarungsprozesses konnten innerhalb der letzten zwei Jahre mit 
Projektschulen – im Regierungsbezirk Tübingen die Matthias-Erz-
berger-Schule in Biberach, die Gewerbliche Schule in Münsingen 
und die Georg-GoldsteinSchule in Bad Urach – gewonnen werden. 
Aus dieser Entwicklung heraus wird ab dem Schuljahr 2023/24 in 
einem auf fünf Jahre angelegten Regelprozess mit allen Beruflichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen eine Ziel- und Leistungs-
vereinbarung erarbeitet und diese mit der Schulaufsichtsbehörde 
abgeschlossen. In darauffolgenden, jährlichen Statusgesprächen 
betrachten Schule und Schulaufsicht anhand der in der Ziel- und 
Leistungsvereinbarung vereinbarten Eckpunkte und eventuell wei-
terer Erkenntnisse den systematischen Entwicklungsfortschritt. 
Soweit sich dabei Änderungsbedarfe für die Ziel- und Leistungs-
vereinbarung ergeben, werden diese in die Vereinbarung aufge-
nommen. 
Aus dem Kreis der Gymnasien im Regierungsbezirk, deren Schul-
leitungen signalisiert hatten, dass sie zeitnah in den Prozess einer 
Ziel- und Leistungsvereinbarung mit dem Regierungspräsidium 
eintreten wollen, wurden 25 Schulen für einen ersten Durchgang 
im Schuljahr 2023/24 ausgewählt. Deren Zielvereinbarungspra-
xis wird die Erfahrungen mit Zielvereinbarungsprozessen, die im 
Rahmen eines Pilotprojekts mit den Gymnasien Ehingen (Ziel-
vereinbarung zu Förderung der Motivation in der Pubertät) und 
Ochsenhausen (Zielvereinbarung zur Verwirklichung von Bildungs-
gerechtigkeit durch Begabtenförderung wie Förderkonzepte für 
Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund) gesammelt 
wurden, verbreitern und vertiefen. 
Die Staatlichen Schulämter beginnen im neuen Schuljahr zusam-
men mit den Grundschulen, Haupt- und Werkrealschulen, Real-
schulen, Gemeinschaftsschulen und Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren mit dem Qualitätsentwicklungs-
prozess. Voraussichtlich werden im Anschluss an die Statusgesprä-
che, die im ersten Halbjahr stattfinden werden, rund 150 Schulen 
in den von Prozess der Ziel- und Leistungsvereinbarung starten.
 
Mit Prävention sicher und gesund ins neue 
Schuljahr starten 
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) unfallversicher 
Karlsruhe/Stuttgart, den 11.09.2023 Die Sommerferien sind 
vorbei – für rund 1,5 Millionen Schülerinnen und Schüler in 
Baden-Württemberg startet das neue Schuljahr. Die UKBW ist 
seit über 50 Jahren eine kompetente Partnerin, wenn es um die 
Sicherheit und Gesundheit der Schülerinnen und Schüler geht. 
Neben baulichen Maßnahmen und altersgerechtem Sportun-
terricht sorgt die UKBW mit Themen wie Verkehrssicherheit, 
Gewaltprävention, psychische Gesundheit und Bewegung für 
eine bessere Lernumgebung im Schulalltag. 
Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den Schul-
ranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. Bereits mit 
dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche Versicherungs-
schutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugendliche den Schulweg 
zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, Bus und Bahn entschei-
den. Dieser Schutz setzt sich auch während des Unterrichts, in der 
Sporthalle, im Pausenhof oder beim Klassenausflug fort. Die UKBW 
verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert alle Schulkin-
der bei Unfällen kostenfrei. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien Start 
ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesundheit der Kinder in 
BadenWürttemberg liegt uns sehr am Herzen. Prävention ist ein 
wichtiger Baustein zur Vermeidung von Schulunfällen. Hier unter-
stützen wir mit verschiedenen Angeboten. Ganz neu ist die Online-
plattform Schulwegtrainer.de. Hier werden Verkehrssicherheit und 
Verhaltensregeln zielgruppengerecht und spielerisch vermittelt!“ 
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Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote 
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an: 
•  Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg. Die Online-Anwendung zeigt zielgrup-
pengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln im Straßenver-
kehr auf. Videoclips und Spiele runden das Angebot ab. 

•  Tag der Schülersicherheit: Jedes Jahr zeichnet die UKBW 
zehn wegweisende Projekte an Schulen aus, die sich gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern für mehr Sicherheit 
und Gesundheit in der Schule und auf dem Schulweg einset-
zen. Informationen unter https://www.ukbw.de/tag-der-schue-
lersicherheit/ 

•  „Internationale Verkehrssicherheitstage“ im Ravensburger 
Spieleland: Alle Schulanfänger sind am 23. bis 24. September 
2023 zu den Internationalen Verkehrssicherheitstagen einge-
laden, um gemeinsam mit der UKBW bei vielen Mitmachakti-
onen den Schulweg zu trainieren. 

 • Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es ein viel-
fältiges Seminarangebot. Alle Informationen unter https://aka-
demie.ukbw.de 

•  Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und Fache-
xperten der UKBW besichtigen Schulen und beraten diese im 
Hinblick auf eine sichere und gesunde Lernumgebung. 

Leistungen für den Fall der Fälle 
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im Rah-
men der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, 
Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Kran-
kengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Verletzten-
rente bei bleibenden Unfallschäden. 
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versicherungs-
schutz in Schulen gibt es unter https://www.ukbw.de/arbeits- 
gesundheitsschutz/schule.
 
Man ist, was man isst… 
Rehabilitation für Kinder und Jugendliche mit Essstörungen 
„Mittwochs bei den Waldburg-Zeil Kliniken“ – Online-Vortrag am 
20. September 2023 mit Diskussion 
Wangen – Im Rahmen der Vortragsreihe „Mittwochs bei den Wald-
burg-Zeil Kliniken“ informiert Dr. Nora Volmer-Berthele, Chefärztin 
der Rehabilitationsklinik für Kinder und Jugendliche der Fachkli-
niken Wangen, am Mittwoch, 20. September 2023 um 19.00 Uhr 
darüber, wann eine Rehabilitation für Kinder und Jugendliche bei 
Essstörungen helfen kann. 
„‘Man ist was man isst‘ sagt schon ein bekanntes Sprichwort,“ weiß 
Dr. Nora Volmer-Berthele. „Unser Essverhalten wird im Laufe unse-
res Lebens immer stärker durch unterschiedliche Einflüsse gelenkt 
– Erziehung, Esstradition, Erfahrungen und unsere Umwelt. Wir ler-
nen, dass Essen nicht nur satt macht, sondern auch eine soziale 
Komponente hat. Essen dient der Kommunikation und wird mit 
Genuss verbunden,“ so die erfahrene Fachärztin weiter. 
„Schon im Kindesalter kann eine Reihe von Erziehungsmethoden 
dazu beitragen, natürliche Sättigungsmechanismen außer Kraft zu 
setzen,“ ergänzt Volmer-Berthele. „Solche Strategien führen dann 
im Erwachsenenalter häufig dazu, dass nicht Hunger das Essen 
auslöst, sondern Faktoren wie Ärger, Stress oder Langeweile.“ Dem 
Körper werden deutlich mehr Kalorien zugeführt als er verbrau-
chen kann. Die Folge können Übergewicht oder Adipositas, also 
Fettleibigkeit, sein. 
Aber was hilft, wenn schon Kinder und Jugendliche ungesundes 
Essverhalten an den Tag legen? Dr. Nora Volmer-Berthele wird in 
ihrem Vortrag dieser Frage nachgehen und dabei aufzeigen, ob und 
wann eine Rehabilitation für Kinder und Jugendliche bei Essstörun-
gen helfen kann. Hierzu wird sie zunächst erklären, wie gestörtes 
Essverhalten aussieht, was Adipositas genau bedeutet und welche 
Ess-Störungen es überhaupt gibt. Darüber hinaus wird sie erör-
tern, wann eine Rehabilitation eine geeignete Maßnahme für Kin-
der und Jugendliche sein kann und welche Besonderheiten es hier 
gibt. Abschließend wird sie vorstellen, wie die Fachkliniken Kinder 

und Jugendliche auf ihrem Weg zu einem entspannten Essverhal-
ten begleiten: Welche Angebotsformen mit und ohne Begleitper-
son gibt es für welches Alter? Wo liegen die Schwerpunkte? Und 
wie sind die Angebote der Reha strukturiert? 
Sie sind herzlich zu dieser kostenlosen Online-Veranstaltung ein-
geladen – seien Sie ganz bequem zu Hause oder unterwegs dabei: 
https://vimeo.com/event/830943 oder scannen Sie den QR-Code 
mit Ihrem Smartphone ein. Während des Vortrages können Sie 
Ihre Fragen direkt per Chat an den Referenten schreiben. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!
 
Miriam von der Heydt leitet Netzwerk Demenz 
WEISSENAU (ZfP) – Seit Anfang Juli ist Miriam von der Heydt 
neue Leiterin des Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg. 
Ein besonderes Anliegen ist ihr, die Gesellschaft mehr über 
Demenz aufzuklären und für die Erkrankung zu sensibilisieren. 
„Die Leitung des Netzwerk Demenz ist für mich eine Herzensan-
gelegenheit“ beschreibt Miriam von der Heydt ihre neue Aufgabe. 
Im Juli hat sie das Amt von ihrer Vorgängerin Marion Müller über-
nommen und ist seither unter anderem für die Fortbildungsreihen 
zum Thema Demenz zuständig. Die erste Reihe hat sie bereits auf 
den Weg gebracht - mit großer Resonanz. „Es besteht ein enormer 
Bedarf an Informationen und Fortbildungen“ berichtet von der 
Heydt. Das Netzwerk Demenz am Standort Weissenau ist ein Ange-
bot des Landratsamts Ravensburg, das regelmäßig für pflegende 
Angehörige und Ehrenamtliche Fortbildungen zum Thema Demenz 
anbietet. Die Anknüpfung des Netzwerks ans ZfP ermöglicht von 
der Heydt, vor Ort eng mit Stationen und Angehörigen zusammen-
zuarbeiten und deren aktuellen Fortbildungsbedarf zu erkennen. 
Als Leiterin organisiert und koordiniert von der Heydt Fortbildungs-
reihen. Dabei hat sie weniger eine beratende, sondern vielmehr 
eine „Lotsenfunktion“ und kann auf einen großen Erfahrungsschatz 
zurückgreifen: Die gebürtig aus Norddeutschland stammende von 
der Heydt hat sich bereits vor mehr als 20 Jahren nach einer Aus-
bildung beim Finanzamt für den sozialen Bereich entschieden. Ihre 
Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin absolvierte sie 
in Freiburg. Über Ludwigsburg kam sie nach Ravensburg, wo sie bis 
zu ihrem Wechsel ins ZfP viele Jahre als Pflegedienstleitung eines 
ambulanten Dienstes tätig war. Dabei stand sie unter anderem in 
engem Austausch mit Angehörigen von dementiell Erkrankten 
und erhielt so wertvolle Einblicke, welchen Bedarf diese an Bera-
tungs- und Betreuungsangeboten haben. „Die ausgeschriebene 
Stelle bot mir die Chance, etwas Neues zu machen“, beschreibt 
die Mitvierzigerin ihre Motivation, sich zu bewerben. Sehr vielsei-
tig seien die Aufgaben, optimal könne sie hier ihre Erfahrungen, 
Kontakte und eigene Vorstellungen einbringen. Schon jetzt hat 
die Leiterin weitere Ideen: Die Fortbildungen beispielsweise auf 
bestimmte Berufsgruppen ausweiten und so die Erkrankung in der 
Gesellschaft präsenter halten. Eng arbeitet sie hier mit Ehrenamtli-
chen, Nachbarschaftshilfen und anderen Einrichtungen des Land-
kreises zusammen. „Ich bin immer offen für Anfragen von außen 
– das Netzwerk lebt vom Austausch untereinander.“ 
Viele Berührungspunkte mit Demenz 
Besonders liegen von der Heydt die Angebote für Angehörige am 
Herzen. Nicht zuletzt deshalb, weil vor sechs Jahren ihre Mutter an 
Demenz erkrankt ist. „So habe ich einen anderen Bezug und viel 
Verständnis für die Belange von Angehörigen.“ Die Gruppe der 
Angehörigen nicht außen vor zu lassen, sondern Hilfe anzubieten 
und zu signalisieren „Sie sind nicht alleine!“ ist ihr ebenso wichtig, 
wie den an Demenz Erkrankten mehr Lebensqualität zu schen-
ken. Empathie, Menschlichkeit und persönlich zu kommunizie-
ren – all das prägt ihr Arbeiten. „Mein Wunsch ist, dass Demenz in 
der Gesellschaft besser angenommen wird, Menschen dafür sen-
sibilisiert und über die Erkrankung aufgeklärt werden“, so von der 
Heydt. Und betont: „Wir müssen die ehrenamtliche Arbeit stärken, 
um die bevorstehenden Herausforderungen unserer Gesellschaft 
zu meistern – sie ist ein essentieller Teil des Netzwerk Demenz.“ 
Ehrenamtliches Engagement – ein Thema, das für die zweifache 
Mutter nicht nur im Beruf eine Rolle spielt: Von der Heydt enga-
giert sich in diversen Vereinen ihrer Heimatgemeinde und möchte 
im nächsten Jahr für den Gemeinderat kandidieren. In der Freizeit 



Seite  18 Freitag, 15. September 2023

wie auch im Berufsleben begleitet sie als Pfadfinderin stets der 
Satz Sir Robert Baden–Powells, dem Begründer der Pfadfinderbe-
wegung: „Versucht, die Welt ein bisschen besser zurückzulassen, 
als Ihr sie vorgefunden habt.“ Und Ideen, diese Lebenseinstellung 
umzusetzen, gehen ihr so schnell nicht aus. 
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: www.
zfp-web.de/netzwerk-demenz, die Anmeldung erfolgt per E-Mail 
an miriam.vonderheydt@zfp-zentrum.de oder telefonisch unter 
0751/7601 2564.
 
Schulung für Heimbeiräte und  
Heimfürsprecher/innen am 26.09.2023,  
von 9:00 Uhr – 13:30 Uhr 
Veranstalter:  Kreisseniorenrat Landkreis Ravensburg e. V. 
Ort: Hofgut Farny, Dürren 1, D-88353 Kißlegg im Allgäu Anfahrt mit 
dem PKW: A96 Ausfahrt Wangen-Nord 2 km Richtung Kißlegg-Dürren. 
Referentin: Frau Ulrike Kempchen, Bundesinteressenvertretung 
für alte und pflegebetroffene Menschen (BIVA), Bonn 
Kosten: Es fallen Teilnahmegebühren in Höhe von 70,00 € an. 
In diesem Betrag ist die Tagungsgebühr, die Kosten für Kaffee, 
alkoholfreie Getränke, Pausenverpflegung sowie das Mittages-
sen enthalten. Die für die Tätigkeit des Heimbeirats erforderli-
chen angemessenen Fortbildungskosten trägt die Einrichtung. 
Bitte gehen Sie diesbezüglich direkt auf die Einrichtungsleitung zu. 
Teilnehmerkreis: Heimbeiräte, Heimfürsprecher/innen, Vertre-
ter/innen von Einrichtungen und an dieser Tätigkeit interessierte 
Personen. 
Anmeldung: Bis 15.08.2023 – Nähere Auskünfte und Anmeldungsun-
terlagen erhalten sie beim 1. Vors. des Kreisseniorenrates Herr Helmut  
G. Brecht, Rotkreuzweg 34, 88339 Bad Waldsee Tel.: 07524/ 7231 
Mobil: 0176/ 34079012 Email: info@kreisseniorenrat-ravensburg.de
 
Räuberbahn-Tipps 
Bald ist Herbst im Räuberland... 
• Bürgerbahn-Hauptsaison ist vorüber 
• Tag der Schiene, kostenlos fahren auf der Räuberbahn 
Die Hauptsaison der Bürgerbahn 2023 ist vorbei! 
Daher fahren vorerst keine Züge mehr samstags zwischen Alts-
hausen und Pfullendorf. Das Team der ehrenamtlich geführten 
Bürgerbahn bedankt sich bei allen Fahrgästen, die die Züge der 
Bürgerbahn in diesem Jahr genutzt haben. 
Am Sonntag, 17. September 2023 ist Tag der Schiene 

 
 

 

 
 

 
 

  
   
  

 
 

  
  

 
   

 
 

 
   
    

  

 
  

 

 
 

  
 

Am Tag der Schiene feiern wir das Verkehrsmittel 
Bahn: Unsere wahrscheinlich beste Möglichkeit 
für einen klimafreundlichen Verkehrssektor. 
Hierzu gibt es ein ganzes Wochenende lang bun-
desweit verschiedenste Aktionen. Schauen Sie 
gerne mal auf www.tag-der-schiene.de. Sie fah-

ren kostenlos und so viel Sie wollen mit der Räuberbahn zwischen 
Aulendorf und Pfullendorf Nutzen Sie die Räuberbahn doch ein-
fach für einen Ausflug Ins Pfrunger-Burgweiler Ried, zum Aulen-
dorfer Schloss oder machen Sie eine Radtour und lassen Sie sich 
von der Räuberbahn hin- oder nachhause bringen. Weitere Infor-
mationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten 
Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der Webseite www.raeu-
berbahn.de/freeizeit-tipps/ Und wie es der Zufall so will, fällt der 
diesjährige Tag der Schiene zusammen mit dem 50-jährigen Jubi-
läum des Landkreises Ravensburg. Grund genug, dass heute im 
gesamten Landkreis Ravensburg alle Züge und Busse im Nahver-
kehr kostenlos genutzt werden können. 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 

 
 

 

 
 

 
 

  
   
  

 
 

  
  

 
   

 
 

 
   
    

  

 
  

 

 
 

  
 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ers-
ten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord, 
immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil. 
Die Räuberbahn (Aulendorf ) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navi-
gator-App...

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

14. Bodnegger Schenktag  
am Samstag, 23. September 2023 
Warenannahme: 8.30 Uhr – 9.30 Uhr in der Festhalle 
Warenabgabe an alle: 10.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, 
was Ihnen gefällt. Sie können bringen, was Sie auf einmal tra-
gen können.  
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen. 
Bitte:  
• bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, gerne auch 

Setzlinge, Ableger etc. 
• keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große 

Pflanzen, ...) bringen. 
• Wir nehmen keine Video -(VHS) Kassetten an 
• Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – 

Kleider usw.) in einem Behältnis, das Sie nicht mehr brau-
chen (Karton, Tasche, ...). 

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen  muss sauber und funktions-
tüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!!  
Ihr Bodnegger Schenktag – Team
 
Konzert im Rittersaal Schloss Achberg 
Am 23. September 2023 lässt sich der Sommer mit einem ganz 
besonderen Konzerterlebnis im Rittersaal von Schloss Achberg 
ausklingen: Das Duo Garbo ist mit dem Programm „Magie der 
Farben“  zu Gast (19 Uhr | 30/22 Euro) im wunderschönen baro-
cken Rittersaal. Schloss Achberg zeigt noch bis zum 29. Oktober 
2023 die Ausstellung „Paul Kleinschmidt 1883-1949. Hymnen der 
Malerei“. Inspiriert vom Stil, den Lebensstationen und Werkmoti-
ven des Künstlers haben Christiane Meininger (Flöte) und Rainer 
Gepp (Klavier) ein ganz besonderes Konzertprogramm zusammen-
gestellt. Auf dem Programm stehen Werke von Philippe Gaubert, 
Albert Roussel, George Gershwin, Lili Boulanger, Astrid Spitzna-
gel, Amy Beach und Francis Poulenc. Ursprünglich geplant war 
das Konzert in der Besetzung als Meininger Trio; aufgrund von 
Krankheit musste Miloš Mlejnik seine Teilnahme leider absagen. 
Auch das leicht angepasste Programm verspricht einen spannen-
den und abwechslungsreichen Konzertabend im stimmungsvol-
len Rittersaal von Schloss Achberg. Auf www.schloss-achberg.de 
geht es zum Kartenvorverkauf.
 
[boku] präsentiert: Peter Summer Band - 
Rock´n´Roll, Country, Blues  
Samstag, 16. September 2023 - 20 Uhr - DGH Bodnegg 
Erleben Sie mit der Peter Summer Band ein feines Stück Musik-
geschichte aus verschiedenen Jahrzehnten. Songinterpretatio-
nen von Carl Perkins, Gene Vincent, Eric Clapton, Johnny Cash, 
Elvis Presley, sowie weiteren Songperlen aus den Sparten Rock 
and Roll, Country, Blues und eine Vielzahl von Eigenkompositio-
nen lassen jeden Auftritt zu einem musikalischen Erlebnis werden 
- hautnah, live und lebendig! Leidenschaftlicher Rock and Blues, 
der mitreißt, der berührt, der alles ist, nur nicht verstaubt! Mit drei 
guten Bekannten von Southmade. Zuhören - mitwippen - tanzen. 
Infos und Karten: www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 
(zeitweise AB)



Seite  19Freitag, 15. September 2023

Ein Stadterlebnis für die ganze Familie 
Isny – Am Sonntag, 24. September ist in Isny richtig was los: Der 
verkaufsoffene Sonntag, der große Flohmarkt und der Ener-
gie- und Klimaschutztag laden zum ausgiebigen Bummeln ein. 
Der Isnyer Einzelhandel präsentiert sich bei „Isny macht auf“ von 
11.30 bis 16.30 Uhr in seiner ganzen Vielfalt. Qualität und persön-
liche Beratung stehen dabei im Fokus. Währenddessen schlagen 
die Herzen der Flohmarktliebhaber auf dem Marktplatz und an 
der angrenzenden Bergtor- bzw. Obertorstraße höher: hier lässt 
sich allerhand Schönes, Seltenes und Kurioses finden und in der 
Espantorstraße können auch die Kleinsten beim Kinderflohmarkt 
auf Schatzsuche gehen. Literatur und begehrtes Vinyl gibt´s direkt 
nebenan beim Flohmarkt des Rotary Clubs. 
Der verkaufsoffene Sonntag steht zugleich im Zeichen der Energie-
wendetage Baden-Württemberg. Die landesweite Aktion will zum 
Mitmachen motivieren und an praktischen Beispielen aufzuzeigen, 
was jeder Einzelne zum Klimaschutz beitragen kann. Die Mitglieder 
des Regionalen Energieforums Isny e.V. (REFI e.V.) informieren u.a. 
zu Photovoltaiksystemen und Balkonsolaranlagen, der Nahwärme 
in Isny und zu energieeffizientem Bauen und Sanieren. Live vor Ort 
kann ein „Balkonkraftwerk“ inspiziert werden und frisch aus der Dru-
ckerei eingetroffen liegt hier am Stand die erste Auflage des „Klimas-
parbuch für das Württembergische Allgäu“ zum Reinschauen oder 
Mitnehmen bereit – es enthält praktische Tipps und Informationen 
rund um Klimaschutz, Energiesparen und nachhaltigen Konsum. 
Bei „Isny macht auf“ geht es aber auch ums Kennenlernen und den 
guten Zweck. „Uns ist es wichtig, Vereine und soziale Projekte aus 
Isny immer wieder bei städtischen Veranstaltungen einzubinden und 
ihnen eine Bühne zu geben“, erklärt Milena Fink vom Stadtmarke-
ting der Isny Marketing GmbH. So kann man zum Beispiel im Vorbei-
laufen Leben retten - Die Vereinsmitglieder der Isnyer Ortsgruppe 
des DRK zeigen im Rahmen der Woche der Wiederbelebung, was 
bei einem Herzstillstand zu tun ist und wie jeder im Notfall helfen 
kann. Am Burgplatz präsentieren sich Isnyer Unternehmen und die 
Vereine mit Infoständen und Kennenlernaktionen. Die Isnyer Gast-
ronomie sorgt für eine gemütliche Verschnaufpause und hält Sch-
mankerl und Erfrischungen bereit. Inmitten des bunten Treibens 
spielt Onkel Otto´s Jazzkränzchen und die Musiker von StaKaDix. 
Den Kindern stellt sich die Clownin Belina Belissimo vor und treibt 
mit ihnen kleine Späße. Sie dürfen sich außerdem auf eine Fahrt im 
Karussell der Familie Grubart und auf Süßigkeiten freuen. 
Info: Isny macht auf, So, 24.9., gesamte Innenstadt: 
Verkaufsoffener Sonntag, 11.30 bis 16.30 Uhr 
Energie- und Klimaschutztag, 11.30 bis 17 Uhr 
Flohmarkt, 11.30 bis 17 Uhr, Marktplatz, Bergtor- und Obertorstraße 
Kinderflohmarkt, 11.30 bis 17 Uhr in der Espantorstraße  
www.isny-aktiv.de
 
Bücherflohmarkt -  
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V.  
Am Samstag, 23. September 2023 veranstaltet der Tierschutz-
verein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11-16 Uhr im 
Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute. 
Folgendes wird angeboten: 
• über 700 Bücher 
• Kinderbücher 
• Kinderspiele 
• Puzzle 
• leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig.
 
Duo Konzert mit den Geschwistern  
Elisabeth Schütz und Miriam Heuberger 
Die beiden renommierten Instrumentalistinnen Elisabeth Schütz, 
Violine und Miriam Heuberger, Klavier, geben am Sonntag, den  
24. September um 17 Uhr im Weberzunftsaal ein gefördertes Kon-
zert der Stadt Wangen. 

Das Geschwisterpaar wird Ihnen neben W. A. Mozart die „Grand Sonate“ 
von F. Schubert sowie die Sonate von C. Debussy zu Gehör bringen. 
Es erwartet Sie eine höchst spannende Zeitreise durch die Musik. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind erbeten.
 
Dunkle Schwester des Tages –  
Stimmen und Töne zur Nacht  
Das Allgäu-Jazz-Quintett und Hajo Fickus präsentieren musi-
kalisch-literarisches Programm in der Häge-Schmiede 
„Dunkle Schwester des Tages – Stimmen und Töne zur Nacht“ ist der 
Titel des Programms, das vom Allgäu-Jazz-Quintett zusammen mit 
dem Wangener Schauspieler Hajo Fickus am Samstag, 22. Septem-
ber, um 20 Uhr in der Wangener Häge-Schmiede präsentiert wird. 
Es entführt auf eine musikalisch-literarische Reise durch die ver-
schiedenen Facetten und Stimmungen der Nacht, von der Melan-
cholie einer Abendstimmung bis hin zu den Nächten des Rausches 
und der wilden Ekstase, vom sanften Mondlicht bis zum erotisch 
flackernden Rotlicht, von Träumen unterm Sternenhimmel bis 
zur Stunde der Geister und Gespenster. Anhand eigens arrangier-
ter Jazz-Stücke, gepaart mit Eigenkompositionen, inszeniert das 
Ensemble sensibel und klangvoll die unterschiedlichen Stimmun-
gen der Nacht. Hajo Fickus rezitiert dazu alte und neue, bekannte 
und weniger bekannte Gedichte und andere Texte der Weltlitera-
tur bis hin zu zeitgenössischen Autoren. Text und Musik ergänzen 
sich und verschmelzen zu einer neuen spannungsvollen Einheit. 
Die fünf Musiker des Allgäu-Jazz-Quintetts – Bernhard Monzel 
(Gesang), Werner Walravens (Gitarre), Rainer Barthels (Kontrabass), 
Jörg Holik (Schlagzeug) und Antje Hilmes-Walravens (Querflöte) 
– haben unterschiedlichste musikalische Erfahrungen, sei es aus 
der Klassik, dem Mainstream-Bebop und Modernjazz oder aus der 
Weltmusik; Hajo Fickus ist in Wangen vor allem als Gründer und 
Leiter der Theatergruppe Kiesel, aber auch durch andere Theater-
projekte und als Autor bekannt. Gemeinsam versprechen die sechs 
Beteiligten ein individuelles kammermusikalisches Klangerlebnis 
der besonderen Art, das mehr ist als die Summe seiner Einzelteile. 
Karten gibt es per E-Mail unter info@jazz-allgaeu.de oder an der 
Abendkasse (18 EUR, ermäßigt 14 EUR).
 
Aikido Wolfegg -  
Einführung und Herbstlehrgänge 
Aikido - Einstieg im Samhof in Wolfegg 
Aikido ist Budo, Bewegung, Entspannung...Yoga, Selbstvertei-
digung, Kampfkunst und vieles mehr, das sich alles erst im Üben 
erschließt.
Für alle Interessierten, Anfänger oder Fortgeschrittene, bieten wir 
kontinuierlich die Möglichkeit des kostenfreien Probetrainings an. 
Trainingstermine sind jeweils Mittwoch 18:30 - 20:30 Uhr im Veran-
staltungsraum des Naturwerk Samhof, Samhof 1, 88364 Wolfegg. 
Aikido - Einführungslehrgang 
Ab dem 20.09.2023 bieten wir eine ausführliche Einführung ins 
Aikido im Umfang von ca. 3-6 (je nach Interesse) Trainingstermi-
nen an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Zum Start genügt übliche Trai-
ningsbekleidung (am besten mit langer Jacke und Hose). 
Fortgeschrittene Aikidoka sind allgemein zum Training und im Ver-
ein stets herzlich willkommen! 
Aikido - Lehrgänge im Herbst 
Unser Meister, Gérard Blaize (7. dan) aus Paris, kommt regelmä-
ßig in die Region um seine Clubs zu unterweisen. 
Die nächsten regionalen Termine sind: 
1. Aikido-Lehrgang in Leutkirch von Sa 07.10.2023, 15:00 - 17:30 Uhr  
und So 08.10.2023 9:30 - 11:30 Uhr / 12:30 - 14:00 Uhr 
2. Aikido-Lehrgang in Feldkirch (Vorarlberg) von Sa 28.10.2023, 
15:00 - 18:00 Uhr und So 29.10.2023 10:00 - 12:00 Uhr / 14:00 - 
16:00 Uhr 
Die Details zu den Lehrgängen finden sich auf unserer Vereinsweb-
seite unter aikido.fudo.de/veranstaltungen. 
Info im Web: aikido.fudo.de, per E-Mail: aikido@fudo.de, 
Tel: 0 75 27-95 41 08 0, mobil: 01 51-15 58 71 32 
Anmeldungen oder Informationen zum Training bitte auch vorab 
per E-Mail oder telefonisch an Dr. Hermann Marxer, Wolfegg.
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Samstag 23. September 9-16 Uhr  
Museumsakademie im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg 
„Vielfalt säen - Zukunft ernten“ Alte Sorten, Biodiversität 
und Saatgutmehrung 
Kursleitung: Patrick Kaiser, Geschäftsführer Genbänkle e.V., Saat-
gutinitiative Tatgut 
Saatgut gehört neben Wasser und fruchtbarem Boden zu den wich-
tigsten natürlichen Ressourcen bei der Produktion von Lebens-
mitteln. Die Anpassungsfähigkeit von Pflanzen ist eine wichtige 
Grundlage, um den kommenden Herausforderungen durch öko-
logische Krisen wie den Klimawandel zu begegnen. Die letzten 
hundert Jahre hat sich die Vielfalt an Kulturpflanzen um 75-90% 
verringert. Darunter fallen ganz besonders alte regionale Gemüse- 
und Feldfruchtsorten. Mit ihnen sind auch viele Farben, Formen, 
Düfte und Aromen auf unseren Tellern verloren gegangen. Man-
che Regionalsorten wie bspw. die „Alblinse“ oder die „Schwaben-
bohne“ konnten glücklicherweise wieder gefunden und etabliert 
werden. Alte Sorten sind neben Vielfalt in Optik und Geschmack 
vor allem auch Ausgangspunkt für die Weiterentwicklung von 
Kulturpflanzen. Damit stellen diese die Grundlage für die land-
wirtschaftliche Produktion und Ernährung der Menschen in allen 
Ländern der Welt dar. Im Kurs stehen daher die Bedeutung und 
die Erhaltungsmöglichkeiten alter Sorten im Vordergrund. The-
matisiert wird auch, wo alte oder seltene Gemüsesorten angebaut 
werden, wo deren Saatgut erhältlich ist und wie man dieses selbst 
vermehrt. Auch praktische Gartentipps und genug Zeit für Fragen 
und Austausch stehen auf dem Programm. Gebühr: 40 Euro pro 
Person (inkl. Eintritt) 
Anmeldung erforderlich unter 07527 / 9550-0 
oder info@bauernhaus-museum.de 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Vogter Str. 4 88364 Wolfegg
 
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V. 
Am 16. und 17. September 2023 veranstaltet der Reit- und Fahrver-
ein Krumbach e. V. sein Springturnier. Auf dem neuen Springplatz 
finden jeweis ganztägig Springprüfungen bis Kl. M statt. Bewir-
tung, mit Mittagstisch, Kaffee und Kuchen. Samstag ab 20.00 Uhr 
Beach-Party in der beheizten Halle. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V., Krumbach 48, 88069 Tettnang
 
Kunstnacht Ravensburg 
Freitag, 22. September 2023, 18 – 23 Uhr 
Zur Ravensburger Kunstnacht am Freitag, den 22. September  öff-
nen Museen, Galerien und Ateliers von 18 bis 23 Uhr  ihre Türen. 
25 Ausstellungsorte  bieten einen facettenreichen Kunstgenuss. 
Blaue Leuchtstoffröhren markieren die Orte und führen die Besu-
cher zu inspirierenden künstlerischen Arbeiten. 
Eröffnet wird die Kunstnacht um 17:30 Uhr  im neu gestalteten 
Friedenshof  der St. Jodok Kirche. In einer installativen Arbeit 
greifen Schüler des Kunstprofils der 8. Klasse am Welfen-Gymna-
sium das Thema „Frieden“ auf. Bei schlechter Witterung findet die 
Eröffnung in St. Jodok statt. 
Neben bekannten Ausstellungsorten wie dem Kunstmuseum, 
dem Museum Humpis-Quartier, dem Heilig-Geist-Spital  und 
der Sparkassengalerie Ravensburg  gibt es dieses Jahr auch zahl-
reiche neue Locations zu entdecken. 
Anlässlich der Kunstnacht präsentiert wurm Gesamtplanung  in 
einer Ausstellung mit Werken aus der Sammlung Heinrich Wurm, 
20 Kunstwerke von Meret Eichler. Elisabeth Hölz und Alexander 
Erhard sind mit ihren Objekten, Schaukästen und (De)Collagen im 
Stil Alter Meister zu Gast im Showroom der CREATE LIGHT GmbH, 
wo sie von deren Lichttechnik perfekt in Szene gesetzt werden. 
Bei Krotz Natursteine  stehen sich Plastiken aus Stein und Arbei-
ten auf Leinwand von Dorothee Schraube-Löffler und Erich Niko-
laus Krotz gegenüber. 

In der Sparkassengalerie  stellt die Stuttgarter Künstlerin Edda 
Jachens zwei Werkgruppen einander gegenüber – ihre Arbeiten 
mit Paraffin und neuere Aquarelle. Die Künstlerin Carola Weber-
Schlak stellt in der Galerie im Heilig-Geist-Spital  ihre dreidimen-
sionalen Papierarbeiten aus. 
Auf dem Marienplatz lässt das DHBW – Center for Immersive 
Media (CIM)  das Publikum mit einer Rauminstallation, die reale 
und computergenerierte Einflüsse in Echtzeit vereint und diese in 
eine audiovisuelle Raumerfahrung übersetzt, Teil eines faszinieren-
den Wechselspiels von Technologie und Realität werden. 
Barbara Ehrmann öffnet wieder die Türen ihrer Galerie im Glas-
haus, Martin Tag und Johannes Braig ihren Showroom. Die Gale-
rie Inez  zeigt Holzskulpturen von Alexander Heigl. 
Unter dem Titel „Ferment“ werden im Kunstraum und Atelier 
MICA ONE  acht unterschiedliche künstlerische Positionen prä-
sentiert, die im wechselseitigen Dialog eine lebendige und inspi-
rierende Atmosphäre schaffen. 
Als besonderes Highlight mit dabei in diesem Jahr ist die ART BOX. 
Viz Michael Kremietz gilt als einer der wichtigsten Klangkünst-
ler Süddeutschlands. Seine meist analog erzeugten Klangbilder 
bewegen sich zwischen Ghost Drones, Ritual Sounds, Meditation 
und dark Ambient. 
Etwas Besonderes für die Ohren gibt es auch in der Pop-UpZONE. 
Auf der mobilen Pop-Art-Bühne „Freispiel“ mit Lounge-Möbeln und 
einem von Jim Avignon handbemalten Klavier finden im Laufe des 
Abends durchgehend Kurzkonzerte statt und es legen verschie-
dene DJs auf. An zahlreichen Locations der Kunstnacht sind an 
diesem Abend Konzerte, Führungen oder Performances zu erle-
ben. Die jeweiligen Orte und Uhrzeiten sind im Programmheft 
nachzulesen. 
Selbst aktiv werden, können die Besucher im Werkraum des Ate-
liers an der Mühle. Gegen eine kleine Spende kann hier eine 
Papiertüte mit eigenen Werken gestaltet werden. Der Erlös geht 
an ein soziales Ravensburger Projekt. 
Im Kunstmuseum Ravensburg  widmet sich die aktuelle Aus-
stellung „(Wahl- 
)Familie. Die, die wir sind“ einem Thema, das jeden betrifft. Wäh-
rend der Kunstnacht werden ausgewählte Abschlussarbeiten von 
Absolventen des Studiengangs Mediendesign der DHBW Ravens-
burg präsentiert, die das Thema der Ausstellung aufgreifen und 
erweitern. 
Im Museum Humpis-Quartier  zeigen die Plastiken aus Keramik 
von Gernot Strüver ein breites Spektrum organischer Formen. Nur 
einen Sprung entfernt, in der Buchhandlung  von Anna Rahm  
sind Linolschnitte, Monotypien und Collagen von Stefanie Sier-
ing ausgestellt. Die Künstlerin arbeitet in kleinen und großen For-
maten, mit verschiedenen Materialien wie Öl, Acryl und Metall. Im 
Figurentheater  untersucht Ekkehard Drechsel in seinen fotogra-
fischen Collagen sich wandelnde Form und Ausdruck von Schau-
fensterfiguren. 
Auch zwei Cafés sind als Ausstellungsorte bei der diesjährigen 
Kunstnacht mit dabei! Unter dem Titel „Landscapes“ zeigt das Café 
Charlie´s  Werke von Gabriel Kleist mit teils abstrakten und figu-
rativen Motiven. Die Yoga Lounge & Café  versammelt die Werke 
von vier ganz unterschiedlichen Künstlerinnen. 
In der Nordstadt lohnt sich der Besuch des Kapuziner Kreativzen-
trums, das im Erdgeschoss den Startschuss zum Lichterfest 2024 
gibt und seine neue Großfi- gur zum Thema ERDE zeigt. Neben 
dem Inklusiven Atelier des ZfP Südwürttemberg haben auch die 
kleineren Ateliers im Kapuziner geöffnet und die Künstlerin- nen 
und Künstler freuen sich auf den Austausch. 
Um die Ecke im Neuen Ravensburger Kunstverein  verbindet 
Wynrich Zlomke die wohl älteste Fotomethode mit moderner 
Aufnahmetechnik, indem er die Digitalkamera mit gelochtem 
Objektivdeckel versieht. Ab 23 Uhr findet hier die Afterparty zur 
Kunstnacht mit DJ Jochen im Kunstraum des NRVK statt! 
Auch Orte der Begegnung wie der Seniorentreff, das Mehrge-
nerationenhaus  und das Café im Bezner Areal  sind als Aus-
stellungsorte der diesjährigen Kunstnacht mit dabei. Anhand der 
ausgestellten künstlerischen Werke, vielseitig in Technik und Motiv, 
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Testen Sie unsere Beilagenverteilung 
bei maximaler Reichweite Ihrer  

Werbebotschaft an die Leser  
in der Region Wangen.

Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

• Auflage 2.650 Exemplare
•  Ab 98 € je Tsd. Stück 

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

8/
39

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Käse für den guten Zweck
SZ Nothilfe der Schwäbischen Zeitung

Probieren Sie kostenlos die Spezialitäten der 
Schönegger Käse-Alm. Der Käse kann im Anschluss gekauft 

werden und der Erlös wird an die SZ Nothilfe gespendet!

Freitag, 29.09.2023

Wangenerstr. l9, Amtzell, Autohaus Fimpel

l7.00 - 20.00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

wird die Auseinandersetzung der Kunstschaffenden mit essentiel-
len Themen und Fragestellungen sichtbar. 
Der Besuch der Ravensburger Kunstnacht ist in diesem Jahr erst-
mals kostenlos. Das Programmheft mit allen Teilnehmern ist ab 
September in der Tourist Information erhältlich, den Ausstellungs-
orten sowie unter www.ravensburg.de/kunstnacht. 
Freitag, 22. September, 18-23 Uhr 
Eröffnung 17:30 Uhr im „Friedenshof“ der St. Jodok Kirche 
Eisenbahnstraße 20 
Weitere Informationen: www.ravensburg.de/kunstnacht
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Premium Schichtmatratzen Natur-Latex 16cm ab  399 €

Bettdecken verschiedene Füllungen und Größen ab    79 €

Betten und Möbel Ausstellungsware, bis zu             -50%

Prolana GmbH
Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

prolana.com | manufakturladen.com

Räumungsverkauf 
wegen Umzug:

Bis zu 70% sparen!

Brennholz Hartholz trocken - 
günstige Preise

Parkett und Sägewerk Stiehle 
in Grünkraut-Lochmühle 11

Tel: 07520 2203 | Mail: info@parkett-stiehle.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 15.09. – 16.09.2023

GELBWURST - mit frischer Petersilie 100 g 1,28 €

ZWIEBEL-LEBERWURST - deftig herzhaft 100 g 1,07 € 

FLEISCHKÄSE  >fein< - gebacken 100 g 1,09 €

SCHWEINE-SCHNITZEL  aus der Oberschale - natur 100 g 1,17 €

SCHWEINE-SCHNITZEL  aus der Oberschale - paniert 100 g 1,34 €

IMMOBILIENMARKT
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MIETGESUCHE

Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik 
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 42577

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen.

Teamleiter (m/w/d) Verpackung/Konfektionierung
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 38801

Sie führen und fördern unsere Mitarbeitenden im Bereich 
Verpackung, übernehmen die Kapazitäts- und Feinplanung 
unserer Produkte und wirken bei Prozessoptimierungen 
und der Qualitätssicherung mit.  

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen | Vollzeit | Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die regula-
torischen Vorgaben ein. 

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)
Für:

Die HR-Abteilung HR-Manager:in in Teilzeit (20-25h). 
Mehr Informationen unter:

https://www.vomfass.de/informationen/jobs-karriere/

Das Shop-Team in Waldburg für den Verkauf und die 
Vorabfüllung, in Teilzeit oder auf 520,-€-Basis.

Die Erlebniswelt als Gästebetreuer,
bei Führungen und Events, auf 520,-€-Basis.

Arbeitest Du gerne kreativ und � exibel im Team? Hast Du Spaß 
am Umgang mit Menschen? Dann melde dich gerne bei uns.

laden@vomfass.de - 07529-974516

Du&

WIR suchen DICH 
als Minijobber (m/w/d)

zur Paketabwicklung
Mo - Fr 05:30 - 07:30 Uhr 

Infos unter www.gls-karriere.de

                                                                     GLS Germany GmbH & Co. OHG
       Karl-Maybach-Str. 5,
       88239 Wangen-Schauwies
       Tel. 01520 1697281
       melanie.scherer@
       gls-germany.com

tpz

therapiezentrum
weingarten
broner platz 4
88250 weingarten
fon: 0751/5683880
www.tpz-wgt.de

Ergotherapeut*in (*m/w/d)

in Voll-, Teilzeit oder 520 € Minijob.
Wir bieten eine fundierte Einarbeitung in 
einem interdisziplinären Team. Eine Praxis-
übernahme in der Zukunft ist möglich. 
Weitere Infos: www.tpz-wgt.de
Bewerbung bitte an Jürgen Topf
M 0170 9059410 · info@ergorv.de

Für die Bereiche Neurologie/Hand/
Pädiatrie/Geriatrie suchen wir eine/n

4-5 Zimmer Wohnung mit EBK und Gartenanteil zur
Miete in Amtzell gesucht, bis 1500,00 € warm. Unser Wunsch wäre
EG. Da die Kinder die Schuleinrichtungen in Amtzell besuchen, wür-
den wir uns sehr freuen, hier bleiben zu können. Gesichertes Ein-
kommen. Wir haben keine Haustiere. Erreichbar sind wir unter 0170/
8078983

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Die ausführlichen 
Stellenausschreibungen 
finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Neukirch

www.neukirch-gemeinde.de

www.drs.de

Das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg, in 
Trägerschaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart, übernimmt im Dekanat Allgäu-
Oberschwaben die fachliche Betreuung von 96 Kirchengemeinden und über 100 
Kindertagesstätten in Angelegenheiten der Personalverwaltung, des Finanz- und 
des Bauwesens. Wir suchen für unser kollegiales und aufgeschlossenes Team im 
Sachgebiet Finanzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in (m/w/d)
für die Hauptbuchhaltung 

mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 100 %/
die Stelle ist grundsätzlich teilbar

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsverfah-
ren finden Sie unter der Kennziffer 23/30/1150 in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Mitarbeiter im

Qualitätsmanagement

             m/w/d, Vollzeit

Einkauf

Wir sind ein positives, engagiertes
Team und suchen zum nächst-
möglichen Termin Verstärkung.

Als mittelständischer Betrieb bie-
ten wir Ihnen die ideale Mischung
aus familiärer Atmosphäre und
beruflicher Perspektive.

Mehr zu diesen Stellen und zu
Ihren Vorteilen bei GETA finden
Sie auf unserer Webseite. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GETA mbH
Im Unteren Feld 10
88239 Wangen im Allgäu
bewerbung@geta-wangen.de

Starkes Team,
starke Leistung.
Seien Sie dabei:

geta-wangen.de/karriere

Willkommen bei GETA

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             Wir suchen DICH                

ZIM INGEO CONSULT, Friedrichshafen ist eines der 
führenden Ingenieurbüros in den Bereichen Altlasten, 
Rückbau, Schadstoffuntersuchungen und Baugrund. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
  

- Umweltgeotechniker / Probenehmer (m/w/d) 
- Projektleitung Altlasten / Rückbau (m/w/d) 
 

Du bist interessiert? Erfahre mehr auf unserer 
Homepage unter: www.zim-ingeo.de                                     


